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selbstständiger Bilanzbuchhalter
noch bewusster machte. „Herr
Spahn erklärte, dass ihm die Proble-
matik bekannt sei und er die Angele-
genheit weiter im Ministerium be-
sprechen möchte – das ist doch
schon einmal ein guter Schritt. Über-
haupt: Dass die Beschränkungen, die
einen beachtlichen Teil unserer Mit-
glieder betreffen, mittlerweile in
der Politik als Problem angekom-
men sind, zeigt uns, dass wir auf
einem guten, wenn auch wahr-
scheinlich noch etwas längeren Weg
sind. Aber Kontinuität ist hier der
Schlüssel zum Erfolg“, so BVBC-Ge-
schäftsführer Kessel weiter.

Neben Finanzierungsmöglichkei-
ten im Bereich Forschung und Ent-
wicklung sowie dem BVBC-Spitzen-
thema „Befugniserweiterung“ be-
sprach die Runde weitere aktuelle
Themen, die den Mittelstand bewe-
gen. Eines davon war die Altersvor-
sorge für Selbstständige, die der-

zeit kontrovers in den Medien disku-
tiert wird und den BVBC auch außer-
halb der Mittelstandsallianz beschäf-
tigt. So zum Beispiel am 18. Oktober
2016 in Berlin bei dem vom Bundes-
ministerium für Arbeit und Soziales
ausgerichteten „Themenlabor Arbei-
ten 4.0“. Im Mittelpunkt der Veran-
staltung, an der Vizepräsident Jörg
Zeyßig für den BVBC teilnahm, stand
der Dialog mit (Solo-)Selbstständigen,
Gründern und kleinen Unternehmen.

„Ein äußerst wichtiges Thema“,
findet Zeyßig. „Zur Alterssicherung
kursieren momentan so viele unter-

schiedliche Überlegungen. Das wird
uns und die Politik mit Sicherheit
noch eine ganze Zeit lang beschäfti-
gen.“ Aber auch selbstständigen
Mitgliedern rät der BVBC-Vize: „Set-
zen Sie sich mit der Thematik ausein-
ander und nutzen Sie alle Beratungs-
möglichkeiten, auch die der Deut-
schen Rentenversicherung. Je früher
Sie sich damit auseinandersetzen,
desto mehr werden Sie später davon
haben.“
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Pollmann, René, Dipl.-Kfm. (FH), Dozent für Rechnungslegung an
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 Excel erstellen: WIEDERHOLEN für andere Visualisierungszwecke
einsetzen 231

–, Controlling und Rechnungswesen mit Excel: Mit der Excel-
 Kamera flexible Dashboards/Reports erstellen 383

Vodermeier, Michael, s. Zwirner, Prof. Dr. Christian

Walz, Alexander, Dipl.-Verw.Wiss., Geschäftsführer der Conciliat
GmbH, Personalberatung im Finanz- und Rechnungswesen,
Berlin, Düsseldorf, Frankfurt, München, Stuttgart

–, Der (Online-)Stellenmarkt im Finanz- und Rechnungswesen:
CSI-Quartalsbericht IV/2015 80

–, Der (Online-)Stellenmarkt im Finanz- und Rechnungswesen:
CSI-Quartalsbericht I/2016 225

–, Der (Online-)Stellenmarkt im Finanz- und Rechnungswesen:
CSI-Quartalsbericht II/2016 371

–, Der (Online-)Stellenmarkt im Finanz- und Rechnungswesen:
CSI-Quartalsbericht III/2016 526

Zwirner, Prof. Dr. Christian, Wirtschaftsprüfer, Steuerberater,
 Geschäftsführer der Dr. Kleeberg & Partner GmbH WPG StBG,
München, BC-Schriftleiter, zuständig für die Bereiche Bilan -
zierung und Steuerrecht

–, Checkliste zur Umstellung der Rechnungslegung auf das BilRUG –
Teil 1: Änderungen in Bilanz, GuV, Anhang und Lagebericht 23;
Teil 2: Änderungen in der konsolidierten Rechnungslegung, im
Konzernanhang und -lagebericht sowie in weiteren Bereichen
63

–, Lösungen der Testfragen zur Neudefinition der Umsatzerlöse
nach BilRUG 112

–, und Boecker, Dr. Corinna, Dipl.-Kffr., Wirtschaftsprüferin,
Steuer beraterin, Prokuristin der Dr. Kleeberg & Partner GmbH
WPG StBG, München
– BilRUG: Änderungen beim Ausweis der außerordentlichen

Aufwendungen und Erträge 159

– BilRUG – Die wichtigsten Fragen: Anhang und Lagebericht 
363

– Ausgewählte Stolpersteine und Erleichterungen in der An-
hangberichterstattung 576

–, Brennpunkt Pensionsrückstellungen: Neubewertung nach HGB
– Überblick, Praxisbeispiele und Empfehlungen 198

–, Testfragen zur Neubewertung der Pensionsrückstellungen nach
HGB 206

–, BilRUG – Die wichtigsten Fragen: Vorzeitige Erstanwendung des
BilRUG und Auswirkungen auf Prüfungspflicht und Offenlegung
208

–, Auf 1en Blick – Publizitätspflicht: Anwendbarkeit der Sanktions-
vorschriften wegen Nichtoffenlegung bei Unternehmergesell-
schaften (UG) 263

–, BilRUG – Die wichtigsten Fragen: Reguläre Erstanwendung des
BilRUG und allgemeine Fragen 264

–, Leser fragen – Experten antworten: BilRUG: Behandlung von
sonstigen betrieblichen Aufwendungen 283

–, BilRUG – Die wichtigsten Fragen: Einzelabschluss – Bilanz und
GuV 303

–, Neubewertung von Pensionsrückstellungen: Keine Abführungs-
sperre für die Entlastungseffekte 372

–, Auswirkungen des BilRUG auf Kennzahlen: Überblick, Praxisbei-
spiele, Handlungsbedarf und Empfehlungen 376

–, Lösungen der Testfragen zur Neubewertung der Pensionsrück-
stellungen nach HGB 412

–, und Busch, Dr. Julia, Dipl.-Kffr., Wirtschaftsprüferin, Steuerbe-
raterin, Prokuristin der Dr. Kleeberg & Partner GmbH WPG StBG,
München
– BilRUG – Die wichtigsten Fragen: Konzernabschluss 413
– Befreiungsmöglichkeiten von Rechnungslegungs-, Prüfungs-

und Publizitätspflichten – Neuregelung der Voraussetzungen
durch das BilRUG 509

–, BilRUG: GuV-Gliederung bei erstmaliger Anwendung – Notwen-
digkeit der Anpassung des Vorjahresausweises 419

–, Neuregelung des steuerlichen Herstellungskostenbegriffs: Be-
seitigung der bestehenden Rechtsunsicherheit und praxistaug -
liche Handhabung 461

–, BilRUG – Die wichtigsten Fragen: Offenlegung und Prüfung 
468

–, BilRUG – Auswirkungen auf das Rohergebnis 475
–, und Vodermeier, Michael, M.Sc., Mitarbeiter der Dr. Kleeberg

& Partner GmbH WPG StBG, München
– BilRUG – Die wichtigsten Fragen: Zahlungsbericht und wei-

tere gesetzliche Änderungen 502
–, Negative Einlagezinsen für Unternehmen – Behandlung im Jah-

resabschluss und steuerliche Bedeutung 521
–, und Lindmayr, Simon, B.Sc., Mitarbeiter der Dr. Kleeberg &

Partner GmbH WPG StBG, München
– BilRUG – Die wichtigsten Fragen: Kennzahlen und Verträge 

550
– Brexit: Auswirkungen auf den handelsrechtlichen Jahresab-

schluss und Lagebericht – Überblick 546
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Bilanzierung · Jahresabschluss
Drabek, Prof. Mag. Dr. Michael, FOM München und Dozent an

der Dualen Hochschule Heilbronn
–, Buchführungspraxis – aktuell: Bilanzierung von Eigenkapital:

aus gewählte Fälle 59
–, Buchführungspraxis – aktuell: Personengesellschaften mit Rück-

lagen: Besonderheiten bei der Bilanzierung 228
–, Buchführungspraxis – aktuell: Veräußerungen von Finanzan-

lagen und Abgänge aus Finanzanlagevermögen: Buchhalteri-
sche Behandlung 423

Farwick, Lars-Oliver, Dipl.-Kfm., Wirtschaftsprüfer, Steuerberater,
PNHR – Pelka Niemann Hollerbaum Rohde, Köln

–, Kosten einer Due Diligence bei Erwerb einer Kapitalgesell-
schaft – Anschaffungsnebenkosten oder betrieblicher Aufwand? 
165

–, Bilanzierung von Zuschüssen der öffentlichen Hand für Investi-
tionen 562

Odenthal, Roger, geschäftsführender Gesellschafter einer Revi -
sions- und Beratungsgesellschaft

–, Neue GoBD-Anforderungen und betriebliche Praxis 31
Polka, Tobias, Dipl.-Kfm., Steuerberater, Wirtschaftsprüfer, ADKL

AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Düsseldorf
–, GoBD – Praxisbeispiele aus Beratersicht 277
Pöller, Ralf, Dipl.-Ökonom, Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, Part-

ner der Sozietät Maas, Pöller, Sieglen, Bochum, Schwerpunkte:
Konzernrechnungslegung und IAS/IFRS, u.a. auch Referent und
Fachautor

–, Latente Steuern: Ausweis und Angaben im Anhang nach BilRUG –
Aktuelle Bestandsaufnahme aus Sicht der Praxis unter Berück-
sichtigung des DRS 18 in der Fassung des DRÄS 6 104

–, Latente Steuern: Ausweis und Angaben im Konzernanhang
nach BilRUG – Aktuelle Bestandsaufnahme aus Sicht der Praxis
unter Berücksichtigung des DRS 18 in der Fassung des DRÄS 6
154

–, Praxisfall: Erstellung einer Kapitalflussrechnung: Ausgestaltung
nach DRS 21 unter Berücksichtigung der Änderungen durch das
BilRUG 216

–, Geschäfts- oder Firmenwert aus der Kapitalkonsolidierung:
Praxis fall zur Behandlung nach BilRUG und DRS 23 403

–, Passiver Unterschiedsbetrag aus der Kapitalkonsolidierung:
 Praxisfall zur Behandlung nach BilRUG und DRS 23 451

–, Checkliste zur Erstellung des Konzernabschlusses nach HGB/
BilRUG und den DRS – Teil 1: Aufstellungsvoraussetzungen 
und Abgrenzung des Konsolidierungskreises 516; Teil 2: Ein -
bezogene Unternehmen, Währungsumrechnung, Summenab-
schluss 557

Pollmann, René, Dipl.-Kfm. (FH), Dozent für Rechnungslegung 
an der FOM Hochschule, tätig für die Wirtschaftsprüfungsge -
sellschaft CURACON GmbH, Düsseldorf, Doktorand am Lehr-
stuhl für Unternehmensrechnung der Technischen Universität
Clausthal

–, Schuldenkonsolidierung: Entstehung und Behandlung von
 Aufrechnungsdifferenzen 271

Zwirner, Prof. Dr. Christian, Wirtschaftsprüfer, Steuerberater,
 Geschäftsführer der Dr. Kleeberg & Partner GmbH WPG StBG,
München, BC-Schriftleiter, zuständig für die Bereiche Bilanzie-
rung und Steuerrecht

–, Brennpunkt Pensionsrückstellungen: Neubewertung nach HGB
– Überblick, Praxisbeispiele und Empfehlungen 198

–, Auswirkungen des BilRUG auf Kennzahlen: Überblick, Praxisbei-
spiele, Handlungsbedarf und Empfehlungen 376

–, Neuregelung des steuerlichen Herstellungskostenbegriffs: Be-
seitigung der bestehenden Rechtsunsicherheit und praxistaug -
liche Handhabung 461

Bilanzierung/BilRUG · Auf den .Punkt gebracht
Zwirner, Prof. Dr. Christian, Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, Ge-

schäftsführer der Dr. Kleeberg & Partner GmbH WPG StBG,
München, BC-Schriftleiter, zuständig für die Bereiche Bilan -
zierung und Steuerrecht

–, Checkliste zur Umstellung der Rechnungslegung auf das BilRUG –
Teil 1: Änderungen in Bilanz, GuV, Anhang und Lagebericht 23;
Teil 2: Änderungen in der konsolidierten Rechnungslegung, im
Konzernanhang und -lagebericht sowie in weiteren Bereichen
63

–, und Boecker, Dr. Corinna, Dipl.-Kffr., Wirtschaftsprüferin, Steuer -
beraterin, Prokuristin der Dr. Kleeberg & Partner GmbH WPG
StBG, München
– BilRUG: Änderungen beim Ausweis der außerordentlichen

Aufwendungen und Erträge 159
– BilRUG – Die wichtigsten Fragen: Anhang und Lagebericht

363
– Ausgewählte Stolpersteine und Erleichterungen in der An-

hangberichterstattung 576
–, BilRUG – Die wichtigsten Fragen: Vorzeitige Erstanwendung des

BilRUG und Auswirkungen auf Prüfungspflicht und Offenlegung
208

–, Auf 1en Blick – Publizitätspflicht: Anwendbarkeit der Sanktions-
vorschriften wegen Nichtoffenlegung bei Unternehmergesell-
schaften (UG) 263

–, BilRUG – Die wichtigsten Fragen: Reguläre Erstanwendung des
BilRUG und allgemeine Fragen 264

–, BilRUG – Die wichtigsten Fragen: Einzelabschluss – Bilanz und
GuV 303

–, Neubewertung von Pensionsrückstellungen: Keine Abführungs-
sperre für die Entlastungseffekte 372

–, und Busch, Dr. Julia, Dipl.-Kffr., Wirtschaftsprüferin, Steuerbe-
raterin, Prokuristin der Dr. Kleeberg & Partner GmbH WPG StBG,
München
– BilRUG – Die wichtigsten Fragen: Konzernabschluss 413
– Befreiungsmöglichkeiten von Rechnungslegungs-, Prüfungs-

und Publizitätspflichten – Neuregelung der Voraussetzungen
durch das BilRUG 509

–, BilRUG: GuV-Gliederung bei erstmaliger Anwendung – Notwen-
digkeit der Anpassung des Vorjahresausweises 419

–, BilRUG – Die wichtigsten Fragen: Offenlegung und Prüfung 
468

–, BilRUG – Auswirkungen auf das Rohergebnis 475
–, und Vodermeier, Michael, M.Sc., Mitarbeiter der Dr. Klee-

berg & Partner GmbH WPG StBG, München
– BilRUG – Die wichtigsten Fragen: Zahlungsbericht und

weitere gesetzliche Änderungen 502
–, Negative Einlagezinsen für Unternehmen – Behandlung im

 Jahresabschluss und steuerliche Bedeutung 521
–, und Lindmayr, Simon, B.Sc., Mitarbeiter der Dr. Kleeberg &

Partner GmbH WPG StBG, München
– BilRUG – Die wichtigsten Fragen: Kennzahlen und Verträge

550
– Brexit: Auswirkungen auf den handelsrechtlichen Jahresab-

schluss und Lagebericht – Überblick 546

Steuerrecht
Bathe, Hans Jürgen, Dipl.-Finanzw., Potsdam, und Obermayr,

Mag. Armin, ppa., Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, Senior
 Manager, Tax, KPMG Alpentreuhand GmbH, Wien

–, Besonderheiten innergemeinschaftlicher Reihengeschäfte: Un-
terschiede zwischen sowie Gemeinsamkeiten von deutschem
und österreichischem Umsatzsteuerrecht 430

II. Verzeichnis der Rubriken
(Beiträge ohne Verfasserangabe sind mit * gekennzeichnet)
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von Bredow, Dr. Axel, Sozius und Steuerberater bei Peters,
 Schönberger & Partner mbB, München, und Semke, Tatjana,
Steuerberaterin bei Peters, Schönberger & Partner mbB,
 München

–, Merkblatt zur steuerlichen Behandlung von Bewirtungsaufwen-
dungen 252

Kerssenbrock, Dr. Otto-Ferdinand Graf, Wirtschaftsprüfer,
 Steuerberater, Rechtsanwalt, Partner bei Schomerus & Partner
 Steuerberater Rechtsanwälte Wirtschaftsprüfer, Hamburg, und
Kirch, Wieland, Dipl.-Kfm., Wirtschaftsprüfer, Steuerberater,
CISA, Partner bei Schomerus & Partner Steuerberater Rechts -
anwälte Wirtschaftsprüfer, Hamburg

–, Der „Sprung ins Internet“ – Umsatzsteuerlich ein unkalkulier -
bares Wagnis, insbesondere für KMU? Die Beachtung der Um-
satzsteuer bei Ausgestaltung des eCommerce ist Chefsache!
Teil 1: Lieferungen im Inland sowie in das Ausland 9; Teil 2:
 Sonstige Leistungen im Inland sowie in das Ausland 71

Plenker, Jürgen, Dipl.-Finanzw., Steuerabteilung des Finanzminis -
teriums Nordrhein-Westfalen

–, Aktuelle Verwaltungsanweisungen zum Lohnsteuerrecht – Teil 2:
Versorgungsbezüge der Betriebsrentner, Pauschalierung bei
Sachzuwendungen, Freibeträge im Lohnsteuer-Ermäßigungs-
verfahren 17

Auf den .Punkt gebracht
Blümle, Lena, Dipl.-Kffr., M.A., ehem. wiss. Mitarbeiterin an der

Professur für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, insb. Rech-
nungslegung und Wirtschaftsprüfungswesen an der Helmut-
Schmidt-Universität/Universität der Bundeswehr, und Müller,
Univ.-Prof. Dr. Stefan, Inhaber der Professur für Allgemeine Be-
triebswirtschaftslehre an der Helmut-Schmidt-Universität/Uni-
versität der Bundeswehr Hamburg

–, Berichtspflichten zur Steigerung der gleichberechtigten Beset-
zung von Führungspositionen 173

Koss, Prof. Dr. Claus, Steuerberater, Wirtschaftsprüfer, Regens-
burg

–, Erwartungswerte 400
–, Fit for Revenue Recognition? 480
–, Die berühmten drei Worte: IKS 525
–, Bescherungen vermeiden 575
Müller, Univ.-Prof. Dr. Stefan, Inhaber der Professur für Allge-

meine Betriebswirtschaftslehre an der Helmut-Schmidt-Univer-
sität/Universität der Bundeswehr Hamburg

–, Keiner hat sie so richtig gewollt – und doch ist sie da: die neue
Umsatzerlösdefinition nach dem BilRUG 8

–, Der außergewöhnlich seltsame Umgang mit dem Außerordent-
lichen im Handelsrecht 58

–, Der neue Anlagenspiegel: Darf es ein bisschen mehr sein? 
103

–, Das Mysterium Leasing und seine (richtige?) Abbildung in der
Rechnungslegung 227

–, Viel Lärm um sehr wenig – Änderung des Abzinsungssatzes bei
Pensionsverpflichtungen 270

–, und Kreipl, PD Dr. Markus Philipp, Geschäftsführer der AME
Trade & Development GmbH, Hamburg, sowie Privatdozent 
an der Professur für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, insb.
Rechnungslegung und Wirtschaftsprüfungswesen, an der Hel-
mut-Schmidt-Universität/Universität der Bundeswehr Ham-
burg
– BEPS-Umsetzung in Europa – Steuersündern mit fragwür -

digen Methoden auf den Fersen 309
– GuV: Widewidewitt – Wir machen uns die Gliederung, wie 

sie uns gefällt 369
–, Nichts als die Wahrheit? – Bewertung in der Bilanz am Beispiel

der Pensionsrückstellungen 466
–, Die Stellung der Generalnorm im HGB – Richtlinienkonformität

sieht anders aus! 527
–, Biltrollerinnen und Biltroller – Nie waren (wären) sie so wertvoll

wie heute! 548
Train-Your-Brain, London
–, BC-Quiz 22; 153; 215; 286; 311; 474; 508; 574

Leser fragen – Experten antworten
* Stromkostenzuschuss des Arbeitgebers 79
Bathe, Hans Jürgen, Dipl.-Finanzw., Potsdam
–, Zeitpunkt des Vorsteuerabzugs bei Ist-Besteuerung 114
–, Verwendung der Bezeichnungen „Umsatzsteuer“ und „Mehr-

wertsteuer“ in Rechnungen 134 
–, Umsatzsteuerliche Behandlung von Gutscheinen 530
von Bredow, Dr. Axel, Sozius und Steuerberater bei Peters, Schön-

berger & Partner mbB, München
–, Steuerliche Behandlung der Bewirtung bei Auswärtstätigkeit –

Änderung zu den Testfragen in BC 6/2016 375
–, Steuerliche Behandlung der Bewirtung von Leiharbeitnehmern

401
–, Freigrenze bei Sachbezügen 487
Drabek, Prof. Mag. Dr. Michael, FOM München und Dozent an

der Dualen Hochschule Heilbronn
–, Buchhalterische Behandlung von Zuschüssen der Bundesagen-

tur für Arbeit 175
–, Umsatzsteuerorganschaft: Buchhalterische Behandlung 570
Koch, Prof. Dr. Jens, Professor für Allgemeine Betriebswirtschafts-

lehre, insbesondere BWL der Finanzdienstleister, Fakultät für
Management und Vertrieb, Hochschule Heilbronn, und Gers -
bacher-Volz, Prof. Dr. Anna, Professorin für Allgemeine Be-
triebswirtschaftslehre, insbesondere externes Rechnungswesen,
Fakultät für Management und Vertrieb, Hochschule Heilbronn

–, Bilanzielle Behandlung von App-Entwicklungen 459
Pruns, Matthias, Rechtsanwalt, Partner der Kanzlei SP§P Schiffer

& Partner, Bonn
–, Interimsmanagement: Befugnisse selbstständiger Bilanzbuch-

halter 312
Zwirner, Prof. Dr. Christian, Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, Ge-

schäftsführer der Dr. Kleeberg & Partner GmbH WPG StBG,
München, BC-Schriftleiter, zuständig für die Bereiche Bilan -
zierung und Steuerrecht

–, BilRUG: Behandlung von sonstigen betrieblichen Aufwendun-
gen 283

Reporting
Unrein, Daniel, Dipl.-Kfm., Senior-Controller bei der NORMA

Group SE, einem im MDAX gelisteten Industrieunternehmen;
Verfasser des bei Vahlen erschienenen Fachbuchs „Excel im Con-
trolling“ und zahlreicher Fachbeiträge mit den Schwerpunkten
Controlling und IFRS sowie als Referent für Excel tätig

–, Controlling und Rechnungswesen mit Excel: Dashboards in
 Excel erstellen – Teil 3: Mit Bullet Charts Performance/Zieler -
reichung darstellen: Vorbereitungen/Umarbeiten der Rohdaten
38; Teil 4: Umsetzung 83

–, Controlling und Rechnungswesen mit Excel: Dashboards in
 Excel erstellen: Datenbalken mit WIEDERHOLEN erstellen 178

–, Controlling und Rechnungswesen mit Excel: Dashboards in
 Excel erstellen: WIEDERHOLEN für andere Visualisierungszwecke
einsetzen 231

–, Controlling und Rechnungswesen mit Excel: Mit der Excel-
 Kamera flexible Dashboards/Reports erstellen 383

Controlling
Ederer, Franz, Dipl.-Kfm., Controller in einem Automobilunterneh-

men, München, Verfasser zahlreicher Bücher und Fachar tikel zu
den Themen Kostenrechnung und Controlling, Trainer im Rah-
men der beruflichen Weiterbildung für Fach- und Führungskräfte

–, Checkliste BAB 355
Erichsson, Prof. Dr. Susann, lehrt Marketing an der Beuth Hoch-

schule für Technik Berlin und ist tätig in der Marktforschung und
Marketing-Beratung, und Jekel, Prof. Dr. Nicole, lehrt Control-
ling an der Beuth Hochschule für Technik Berlin und ist tätig in
der Marktforschung und Controlling-Beratung

–, Messung der Kundenloyalität mit dem Net-Promotor-Score als
Teil des Qualitätsmanagements – Mit Beispielen aus der Maschi-
nenbau- und Automobilbranche 348



Finanzmanagement
Krieg, Bernd, Dipl.-Kfm., freiberuflicher Unternehmensberater

und Interimsmanager
–, Erfahrungsbericht: Aus der Praxis – für die Praxis: Finanzierungs-

alternativen für KMU’s – Beispiel eines Start-up-Unternehmens
123

Lindenmayr, Barbara, Dipl.-Kffr., Leiterin Analyse Firmenkunden
bei der Stadtsparkasse Augsburg, und Schäfer, Prof. Dr. rer.
pol. Gabriele, Rating-Analyst univ., Augsburg, Professorin für
BWL und Rechnungswesen an der Hochschule Kempten/Fakul-
tät Maschinenbau sowie Unternehmensberaterin, Leiterin des
BVBC-Arbeitskreises Rating

–, Kritische Bilanzposten aus der Sicht des Finanzanalysten einer
Bank – Das Working Capital 116

Rieg, Prof. Dr. Robert, lehrt Controlling an der Hochschule Aalen,
BC-Schriftleiter, zuständig für die Bereiche Controlling und Fi-
nanzierung

–, Die Hebelwirkung des Fremdkapitals – Idee, Chancen und Risi-
ken 130

Beratungspraxis
Böttcher, Rüdiger, selbstständiger Bilanzbuchhalter und Buchhal-

tungscoach mit IHK-Ausbildereignung, Autor zahlreicher Fach-
artikel

–, Twitter für selbstständige Bilanzbuchhalter(innen) und Control-
ler(innen) – Eine Praxiseinführung 316

–, Übergabeprotokoll zur EÜR 2015 an XY Medienproduktionen/
Xaver Weitsinn 326

Eichholz, Rüdiger R., Dipl.-Kfm., bislang in verschiedenen Unter-
nehmen in Führungspositionen tätig, Dozent und erfahrener
Prüfer im Rahmen der IHK-Prüfung zum/zur Bilanzbuchhal-
ter/-in

–, Anwendungshinweise zur neuen Bilanzbuchhalter-Prüfungsver-
ordnung – Teil 1: Einführung sowie Aufgaben und Ziele eines 
IKS 426; Teil 2: IKS – Identifikation der Risiken 481

Ettig, Bärbel, staatl. Geprüfte Betriebsw., Bilanzbuchhalterin IHK,
Geschäftsführerin der „Büro Adapt GmbH“, Dresden

–, Qualitätssicherung im Buchführungsbüro 332
Lesch, Matthias, Geschäftsführer des Versicherungsmaklerbüros

modus.Matthias Lesch GmbH, Institutsleiter von modus.ivers,
dem Institut für die Versicherungspraxis, Meckenheim

–, Erfahrungsbericht: Aus der Praxis – für die Praxis: Versicherungs-
lücken selbstständiger Bilanzbuchhalter 328

Thurow, Christian, Dipl.-Betriebsw. (BA), Senior Vice President
Audit, Operations & Reporting, London

–, Google Trends – Nutzen und Anwendung für (selbstständige)
Bilanzbuchhalter und Controller 321

Berufsrecht
Pruns, Matthias, Rechtsanwalt, Partner der Kanzlei SP§P Schiffer &

Partner, Bonn
–, Interimsmanagement durch selbstständige Bilanzbuchhalter:

Ein kurzer Nachtrag angesichts einer Social-Media-Diskussion
523

Job-Service
Häberle, Kenan, M.A., Referent für Presse und Öffentlichkeitsar-

beit beim BVBC, Bonn
–, Gesetzlicher Anspruch auf Übersetzung des Prüfungszeugnisses –

Weshalb Sie bei Ihrer zuständigen IHK darauf bestehen sollten 82
Walz, Alexander, Dipl.-Verw.Wiss., Geschäftsführer der Conciliat

GmbH, Personalberatung im Finanz- und Rechnungswesen,
Berlin, Düsseldorf, Frankfurt, München, Stuttgart

–, Der (Online-)Stellenmarkt im Finanz- und Rechnungswesen:
CSI-Quartalsbericht IV/2015 80

–, Der (Online-)Stellenmarkt im Finanz- und Rechnungswesen:
CSI-Quartalsbericht I/2016 225

–, Der (Online-)Stellenmarkt im Finanz- und Rechnungswesen:
CSI-Quartalsbericht II/2016 371

–, Der (Online-)Stellenmarkt im Finanz- und Rechnungswesen:
CSI-Quartalsbericht III/2016 526

BC-Zertifizierung
Bathe, Hans Jürgen, Dipl.-Finanzw., Potsdam
–, Lösungen der Testfragen zur Umsatzsteuerorganschaft 78
BC-Redaktion, Verlag C.H.BECK, München
–, BC-Jahres-Zertifikat 2015 113
von Bredow, Dr. Axel, Sozius und Steuerberater bei Peters, Schön-

berger & Partner mbB, München, und Semke, Tatjana, Steuer-
beraterin bei Peters, Schönberger & Partner mbB, München

–, Testfragen zur steuerlichen Behandlung von Bewirtungsauf -
wendungen 260

–, Lösungen der Testfragen zur steuerlichen Behandlung von Be-
wirtungsaufwendungen 569

Erichsson, Prof. Dr. Susann, lehrt Marketing an der Beuth Hoch-
schule für Technik Berlin und ist tätig in der Marktforschung und
Marketing-Beratung, und Jekel, Prof. Dr. Nicole, lehrt Control-
ling an der Beuth Hochschule für Technik Berlin und ist tätig in
der Marktforschung und Controlling-Beratung

–, Testfragen zum Net-Promotor-Score 353
–, Lösungen der Testfragen zum Net-Promotor-Score 569
Farwick, Lars-Oliver, Dipl.-Kfm., Wirtschaftsprüfer, Steuerberater,

PNHR – Pelka Niemann Hollerbaum Rohde, Köln
–, Testfragen zur bilanziellen Behandlung der Kosten einer Due

 Diligence bei Erwerb einer Kapitalgesellschaft 172
–, Lösungen der Testfragen zur bilanziellen Behandlung der Kosten

einer Due Diligence bei Erwerb einer Kapitalgesellschaft 354
–, Testfragen zur Bilanzierung von Investitionszuschüssen 568
Hainz, Dr. Günter, H2B Aktuare GmbH, Beratungsgesellschaft für

betriebliche Altersversorgung, München
–, Lösungen der Testfragen zu Pensionsrückstellungen bei sinken-

dem Zinsniveau 79
Kerssenbrock, Dr. Otto-Ferdinand Graf, Wirtschaftsprüfer, Steuer-

berater, Rechtsanwalt, Partner bei Schomerus & Partner Steuer-
berater Rechtsanwälte Wirtschaftsprüfer, Hamburg, und Kirch,
Wieland, Dipl.-Kfm., Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, CISA,
Partner bei Schomerus & Partner Steuerberater Rechtsanwälte
Wirtschaftsprüfer, Hamburg

–, Testfragen zur Erbringung sonstiger Leistungen im Inland sowie
in das Ausland: umsatzsteuerliche Behandlung 77

–, Lösungen der Testfragen zur Erbringung sonstiger Leistungen im
Inland sowie in das Ausland: umsatzsteuerliche Behandlung 207

Pöller, Ralf, Dipl.-Ökonom, Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, Part-
ner der Sozietät Maas, Pöller, Sieglen, Bochum, Schwerpunkte:
Konzernrechnungslegung und IAS/IFRS, u.a. auch Referent und
Fachautor

–, Testfragen zu Ausweis und Angaben von latenten Steuern im
Anhang nach BilRUG 111

–, Lösungen der Testfragen zu Ausweis und Angaben von latenten
Steuern im Anhang nach BilRUG 262

–, Testfragen zur Behandlung des Geschäfts- oder Firmenwerts aus
der Kapitalkonsolidierung 410

–, Testfragen zur Behandlung des passiven Unterschiedsbetrags
aus der Kapitalkonsolidierung nach BilRUG und DRS 23 457

Zwirner, Prof. Dr. Christian, Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, Ge-
schäftsführer der Dr. Kleeberg & Partner GmbH WPG StBG,
München, BC-Schriftleiter, zuständig für die Bereiche Bilanzie-
rung und Steuerrecht

–, Lösungen der Testfragen zur Neudefinition der Umsatzerlöse
nach BilRUG 112

–, Testfragen zur Neubewertung der Pensionsrückstellungen nach
HGB 206

–, Lösungen der Testfragen zur Neubewertung der Pensionsrück-
stellungen nach HGB 412

Personalien
Bathe, Hans Jürgen, Dipl.-Finanzw., Potsdam
–, BC-Beirat Hans Jürgen Bathe stellt sich vor 529
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Pöller, Ralf, Dipl.-Ökonom, Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, Part-
ner der Sozietät Maas, Pöller, Sieglen, Bochum, Schwerpunkte:
Konzernrechnungslegung und IAS/IFRS, u.a. auch Referent und
Fachautor

–, BC-Beirat Ralf Pöller stellt sich vor 450
Thurow, Christian, Dipl.-Betriebsw. (BA), Senior Vice President

Audit, Operations & Reporting, London
–, BC-Beirat Christian Thurow stellt sich vor 302

Rezension - Buchtipp
* Bilanzbuchhalter-Handbuch 188
Schwiete, Heinz, Dozent für Vorbereitungslehrgänge seit über 

40 Jahren
–, NWB Kommentar Bilanzierung 336 

BVBC-Nachrichten
Binias, Udo, Ehrenpräsident des BVBC e.V., Vorstand der BVBC-

Stiftung, BC-Schriftleiter, zuständig für die Bereiche Berufsrecht
und verbandsbezogene Angelegenheiten

–, Unterstützen Sie die BVBC-Stiftung! 44
BVBC e.V., Bundesgeschäftsstelle, Bonn
–, Kongressmesse ReWeCo zum 40-jährigen BVBC-Jubiläum im

 alten Bundestag 42
–, brands for talents neuer Kooperationspartner des BVBC: Wie das

Unternehmen weibliche Fach- und Führungskräfte beim Spagat
zwischen Familie und Karriere unterstützt 43

–, Neu: BVBC-Seminarangebot ab sofort für Nicht-Mitglieder of-
fen – BVBC-Mitglieder profitieren von Mitgliedskonditionen 44

–, und Kempenich, Jürgen, (Ke), ehem. Redakteur beim BVBC, Bonn
– Neue Prüfungsverordnung für Bilanzbuchhalter soll mehr

 Praxisnähe bringen. BVBC: Zwischen „skeptisch“ und „den-
noch richtig“ – Übergangsvorschriften bis 2019 45

–, BVBC lädt zu 40-jährigem Jubiläum in kurfürstliches Schloss:
Festabend und Preisverleihung in der Bonner Redoute 89

–, BVBC geht mit neu gestalteter Website online 89
–, ReWeCo 2016: Besuch ersetzt zahlreiche Einzelseminare –

 Aussteller bringen sich in Veranstaltungsprogramm ein 90
–, ReWeCo 2016 bietet attraktives Rahmenprogramm für Begleit-

personen: Weshalb Sie Ihren Partner nicht zu Hause lassen soll-
ten 91

–, BVBC-Onlinekurse verzeichnen hohe Nachfrage: Ab 2016 Über-
nahme des Online-Tools durch den Bundesverband 137

–, ReWeCo 2016: Rundum-Update für Finanzexperten: Welches
Programm Sie 2016 im alten Bundestag (Bonn) erwartet 138

–, Mitgliederversammlung 2016 im Plenarsaal des alten Bundes-
tags 139

–, WIB-Kaminabend 2016: Insider-Berichte zur Bilanzierung in der
Fußball-Bundesliga 139

–, Vom Ehrenpräsidenten zur langjährigsten Mitarbeiterin – Vier
Stimmen zum 40-jährigen BVBC-Jubiläum 183

–, Nachruf Angelika Hilgers 234

–, ReWeCo 2016: Die Jubiläumsveranstaltung im alten Bundes-
tagsgebäude 234

–, WIB-Kaminabend: „Wie bilanziert die Fußball-Bundesliga?“ 235
–, „Legen Sie die Ärmelschoner ab – wir haben das nicht nötig!“

ReWeCo 2016: Einblicke in das BVBC-Jahresevent 236
–, Mitgliederversammlung 2016: Erstmals Agenda 2020 in großem

Kreis vorgestellt 239
–, Neue Mitarbeiterin in der BVBC-Geschäftsstelle: Nadine Osterloh

künftig für Seminarbereich verantwortlich 339
–, Nachruf Elmar Pließ 534
–, Weihnachtsgruß 584
Häberle, Kenan, M.A., Referent für Presse und Öffentlichkeits -

arbeit beim BVBC, Bonn
–, Exklusiv-Interview mit Schiedsrichterlegende Urs Meier: „Kein

Entscheid ist auch ein Entscheid“ 287
–, Mittelstandsallianz: BVBC trifft Vizekanzler Sigmar Gabriel – Dis-

kussionsrunde zur Digitalisierung des Mittelstands 387
–, Online-Umfrage: BVBC bittet um Erfahrungswerte mit IHK-

Übersetzungen 388
–, Fachtagung „Umsatzsteuer International“: Vier Länder im Ver-

gleich 389
–, Neues Beiratsmitglied Professor Dr. Volker Steinhübel im Inter-

view 435
–, Von der Anlagenbuchhaltung über Steuern zum Biltrolling: Im

November erwarten Sie drei Veranstaltungsreihen – Noch Früh-
bucherrabatt sichern 437

–, Lebenslanges Lernen: Mit einem MBA-Stipendium auf Erfolgs-
spur – LIMAK Austrian Business School neuer BVBC-Koopera -
tionspartner 488

–, Lobbyplattform Mittelstandsallianz – wie sie dem BVBC nutzt
533

–, Mittelstandsallianz trifft Parlamentarischen Staatssekretär Jens
Spahn 535

–, BVBC-Konferenz stimmt für kostenfreie Ausbildungsmitglied-
schaft 582

–, Neues Werkvertragsgesetz soll selbstständige Berater nicht be-
treffen 585

Kempenich, Jürgen, (Ke), ehem. Redakteur beim BVBC, Bonn
–, BVBC-Gehaltsanalyse 2016: Bilanzbuchhalter verdienen € 56.634

289
–, Kaum noch jemand hat nur eine einzige Ausbildung – Neue

BVBC-Gehaltsanalyse: 1.400 Fach- und Führungskräfte liefern
aktuelle Fakten aus der Branche 337

Maier-Siegert, Ernst, Dipl.-Betriebsw. (FH), verantwortlicher BC-
Redakteur, Verlag C.H.BECK, München

–, Interview: Preisträger der bundesweit besten Bilanzbuchhalter-
und Controllerprüfung: Isabell Schramm, Christian Deller und
Mandy Hink berichten über ihre Erfolgsrezepte und beruflichen
Herausforderungen 290

Wohlfahrt, Lars, Vorsitzender LV Thüringen e.V., und Häberle,
Kenan, M.A., Referent für Presse und Öffentlichkeitsarbeit beim
BVBC, Bonn

–, BVBC-Betriebsbesichtigung – Radio zum Hören und Anfassen in
Thüringen 491
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 Direkt-Links zu BC-Fachnachrichten und BC-Fachbeiträgen 

 

Titel Herausgeber/ 
Quelle 

Datum, 
Aktenzeichen 

BC- 
Ausgabe 

Direkt-Link 

Steuerrecht – aktuell 

Gesetzgebung 

Entlastung bei der Bewertung von 
Pensionsrückstellungen – Wahlrecht 
noch für 2015 

Gesetz zur Umsetzung der 
Wohnimmobilienkreditricht- 
linie  
 
Bundeskabinett, Formulie- 
rungsvorschlag 
 
Bundesrat, Zustimmung  

 
 
 
 
27.1.2016 
 
 
26.2.2016,  
BR-Drs. 84/16 

 
 
 
 
BC 2/2016,  
S. 56 
 
BC 3/2016,  
S. 95 

becklink375446 

Elektronische Registrierkassen:  
Vermeidung der Manipulation  
von Aufzeichnungen 

Referentenentwürfe 18.3.2016 BC 4/2016,  
S. 144 

becklink376929 

Das AO-Modernisierungsgesetz aus 
Arbeitgeber- und Arbeitnehmer- 
Sicht 

Bundestag, Beschluss 12.5.2016,  
BT-Drs. 18/7457 

BC 6/2016,  
S. 242 

becklink378464 

Gesetz zur Modernisierung des  
Besteuerungsverfahrens 

Bundestag, Beschluss 12.5.2016,  
BT-Drs. 18/7457 

BC 6/2016,  
S. 245 

becklink378124 

Dritte Verordnung zur Änderung 
steuerlicher Verordnungen 

Bundesrat, Zustimmung 17.6.2016,  
BR-Drs. 201/16  

BC 7/2016,  
S. 294 

becklink379203 

Zweites Bürokratieentlastungs- 
gesetz 

Bundeswirtschaftsministerium, 
Referentenentwurf 
 
Kabinettsbeschluss 

30.6.2016 
 
 
3.8.2016 

BC 8/2016,  
S. 342 
 
BC 9/2016,  
S. 399 

becklink379931 

Gesetzentwurf zur Förderung  
der Elektromobilität im Straßen- 
verkehr 

Bundesrat, Stellungnahme 8.7.2016,  
BR-Drs. 277/16 

BC 8/2016,  
S. 343 

becklink379734 

Neuregelung des steuerlichen  
Herstellungskostenbegriffs ab dem 
Veranlagungszeitraum 2016 

Gesetz zur Modifizierung des 
Besteuerungsverfahrens 

22.7.2016,  
BGBl. I 2016,  
1679 ff.  

BC 8/2016,  
S. 344 

becklink380127 

Erweiterung der steuerlichen  
Verlustnutzung bei Share Deals 

Entwurf eines Gesetzes zur  
Weiterentwicklung der steuer-
lichen Verlustverrechnung bei 
Körperschaften 

14.9.2016,  
 

BC 10/2016, 
S. 447 

becklink381271 

Steuerentlastungen 2017/2018 Gesetz zur Umsetzung der  
Änderungen der EU-Amts- 
hilferichtlinie und von weiteren 
Maßnahmen gegen Gewinn-
kürzungen und -verlage- 
rungen 
 
Bundestag, Beschluss  

 
 
 
 
 
 
 
1.12.2016, 
BT-Drs. 18/10506 

 
 
 
 
 
 
 
BC 12/2016, 
S. 539 

becklink381817 

Betriebsrentenstärkungsgesetz –  
Ausblick auf 2018 

Gesetzentwurf  BC 12/2016,  
S. 540 

becklink382513 

Rechnungslegung · Jahresabschluss 

Bürgschaft als nachträgliche  
Anschaffungskosten: Voraus- 
setzungen 

FG Köln, Urteil 30.9.2015,  
3 K 706/12  
(Revision  
zugelassen) 

BC 1/2016,  
S. 4 

becklink374237 
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Titel Herausgeber/ 
Quelle 

Datum, 
Aktenzeichen 

BC- 
Ausgabe 

Direkt-Link 

Rückstellungen für ungewisse Ver-
bindlichkeiten wegen möglicher 
Schadensersatzansprüche 

FG München, Urteil 29.6.2015,  
7 K 3135/13 (rkr.) 

BC 1/2016,  
S. 6 

becklink374244 

E-Bilanz: Anlagengitter nach BilRUG 
und nicht übermittelte Unterlagen 

FinMin Sachsen-Anhalt,  
Erlass 

19.11.2015,  
46 – S 2133 b-3 

BC 2/2016,  
S. 52 

becklink375291 

Wertminderung bei VW-Autos auf-
grund überhöhter Abgaswerte? 

Bundestag, hib-Meldung 28.12.2015,  
Nr. 681 

BC 2/2016,  
S. 54 

becklink374926 

Rückstellungen für Kosten eines  
künftigen Prozesses 

BFH-Beschluss 11.11.2015,  
I B 3/15 

BC 2/2016,  
S. 55 

becklink375086 

Bilanzierung eines öffentlichen  
Zuschusses für das Leasing eines 
Wirtschaftsguts 

FG Münster, Urteil 15.12.2015,  
10 K 516/14 K,G 
(Revision 
zugelassen) 

BC 3/2016,  
S. 94 

becklink375970 

Gewinnrealisierung bei Abschlags-
zahlungen für Werkleistungen 

BMF-Schreiben 15.3.2016,  
IV C 6 – S 2130/ 
15/10001; DOK 
2016/0228209 

BC 4/2016,  
S. 142 

becklink376720 

Aufwendungen zur Beseitigung 
nachträglicher Schäden sind keine 
anschaffungsnahen Herstellungs- 
kosten 

FG Düsseldorf, Urteil 21.1.2016,  
11 K 4274/13 E  
(Revision  
zugelassen) 

BC 4/2016,  
S. 146 

becklink376364 

Keine Ansparabschreibung nach 
Buchwerteinbringung in Kapital- 
gesellschaft 

BFH-Urteil 27.1.2016,  
X R 21/09 

BC 4/2016,  
S. 151 

becklink377045 

Kaufpreisaufteilung auf Grund und 
Boden sowie Gebäude 

FG Düsseldorf, Urteil 19.1.2016,  
13 K 1496/13 E 

BC 5/2016,  
S. 190 

becklink377223 

Abbruchkosten als Herstellungs- 
kosten von neu errichteten Gebäu-
den 

FG Düsseldorf, Urteil 23.2.2016,  
10 K 2708/15 F 
(rkr.) 

BC 5/2016,  
S. 193 

becklink377222 

E-Bilanz: Veröffentlichung der  
aktualisierten Taxonomien  
(Version 6.0) 

BMF-Schreiben 24.5.2016,  
IV C 6 – S 2133-b/
16/10001 :001; 
DOK 2016/0475818

BC 6/2016,  
S. 250 

becklink378467 

Nutzungsausfallentschädigung für 
bewegliches Betriebsvermögen im-
mer Betriebseinnahme 

BFH-Urteil 27.1.2016,  
X R 2/14 

BC 6/2016, 
S. 251 

becklink378123 

Buchführung: Nichtbeachtung  
von Aufzeichnungspflichten löst  
Versagung des Betriebsausgaben- 
abzugs aus 

FG Baden-Württemberg,  
Urteil 

12.4.2016,  
6 K 2005/11  
(Revision  
zugelassen) 

BC 7/2016,  
S. 296 

becklink379200 

Bilanzierung eines langfristigen 
Fremdwährungsdarlehens 

FG Schleswig-Holstein,  
Urteil 

9.3.2016,  
2 K 84/15  
(Revision  
zugelassen) 

BC 7/2016,  
S. 297 

becklink378617 

Anschaffungskosten zur Herstellung 
der Betriebsbereitschaft als Teil der 
anschaffungsnahen Herstellungs- 
kosten 

FG München, Urteil 3.2.2015,  
11 K 1886/12  
(Revision eingelegt)

BC 8/2016,  
S. 346 

becklink379583 

Teilwertabschreibung: voraussicht- 
lich dauernde Wertminderung; Wert-
aufholungsgebot 

BMF-Schreiben 2.9.2016,  
IV C 6 – S 2171- 
b/09/10002 :002; 
DOK 2016/ 
0666535 

BC 10/2016, 
S. 442 

becklink381428 

Anschaffungsnahe Herstellungs- 
kosten anstelle von Sofortabzug  
bei der Gebäudesanierung 

BFH-Urteile 14.6.2016,  
IX R 25/14;  
IX R 15/15;  
IX R 22/15 

BC 10/2016, 
S. 446 

becklink381654 
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Titel Herausgeber/ 
Quelle 

Datum, 
Aktenzeichen 

BC- 
Ausgabe 

Direkt-Link 

Investitionsabzugsbetrag: Investi- 
tionsabsicht – Finanzierungszusam-
menhang 

BFH-Urteile 6.4.2016,  
X R 15/14;  
X R 28/14 

BC 11/2016, 
S. 495 

becklink382374 

Darlehensgewährung mit steigen- 
den Zinssätzen: Passivierung gemäß 
wirtschaftlicher Betrachtungsweise 

BFH-Urteil 25.5.2016,  
I R 17/15 

BC 11/2016, 
S. 497 

becklink381979 

Bilanzierung von Wirtschaftsgütern 
beim Übergang zur Buchführung 

OFD Frankfurt/M.,  
Verfügung 

18.10.2016,  
S 2163 A – 9 –  
St 225 

BC 12/2016,  
S. 543 

becklink382887 

Umsatzsteuer 

Rechnungsberichtigung: Rück- 
wirkung beim Vorsteuerabzug 

FG Münster, Urteil 10.12.2015,  
5 K 4322/12 U  
(Revision  
zugelassen) 

BC 2/2016,  
S. 56 

becklink375290 

Lieferung eines Geräts mit ver- 
längerter Gewährleistungspflicht  
als einheitliche Leistung 

FG Baden-Württemberg,  
Urteil 

15.4.2015,  
1 K 1195/13  
(Revision  
zugelassen) 

BC 3/2016,  
S. 97 

becklink375668 

Scan einer Rechnungskopie reicht  
für Vorsteuervergütung 

FG Köln, Urteil 20.1.2016,  
2 K 2807/12 

BC 3/2016,  
S. 98 

becklink375971 

Verbilligte Parkplatzgestellung an  
Arbeitnehmer 

BFH-Urteil 14.1.2016,  
V R 63/14 

BC 4/2016,  
S. 147 

becklink376528 

Zur Haftung des Abtretungsempfän-
gers beim sog. echten Factoring 

BFH-Urteil 16.12.2015,  
XI R 28/13 

BC 4/2016,  
S. 149 

becklink376525 

Umsatzsteuerlagerregelung: Umsatz-
steuerliche Behandlung der ruhen-
den Lieferung in einem Reihenge-
schäft 

FinMin. Schleswig-Holstein,  
Erlass 

12.1.2016,  
VI 358-S 7157–  
004 

BC 4/2016,  
S. 150 

becklink376527 

Auswirkung des lohnsteuerlichen 
Freibetrags von 110 € auf den  
Vorsteuerabzug bei Betriebsver- 
anstaltungen 

BMF-Schreiben 19.4.2016,  
III C 2 – S 7109/15/
10001; DOK 2016/
0139901 

BC 5/2016,  
S. 192 

becklink377743 

Umsatzsteuerliche Behandlung der 
BahnCard 

OFD Niedersachsen,  
Verfügung 

10.2.2016,  
S 7100 – 726 –  
St 171 

BC 5/2016,  
S. 196 

becklink377566 

Parkraumnutzung bei Übernach- 
tungen: Vielleicht kostenlos, aber  
nie steuerermäßigt 

BFH-Urteil 1.3.2016,  
XI R 11/14 

BC 7/2016,  
S. 298 

becklink379382 

Änderungen der Steuerschuldner-
schaft des Leistungsempfängers: 
Berücksichtigung im Umsatzsteuer-
Anwendungserlass 

BMF-Schreiben 10.8.2016,  
III C 3 – S 7279/ 
16/10001; DOK 
2016/0745510 

BC 9/2016,  
S. 394 

becklink380408 

Mobiles Scannen (Ablichten) von 
Papierbelegen mit Smartphones  
oder Tablets: Informationstipp zur 
umsatzsteuerlichen Behandlung 

  BC 9/2016,  
S. 399 

http:// 
tinyurl.com/ 
Mobiles-Scannen 

Vorsteueraufteilung bei gemischt ge-
genutzten Gebäuden 

BFH-Urteil 10.8.2016,  
XI R 31/09 

BC 10/2016, 
S. 448 

becklink381655 

Umsatzsteuerberichtigung bei  
Sollbesteuerung 

FG Niedersachsen, Urteil 18.8.2016,  
5 K 288/15  
(Revision eingelegt; 
Az. BFH: V R 51/16)

BC 11/2016, 
S. 494 

becklink381819 

Begründung einer umsatzsteuer- 
lichen Organschaft 

FG Baden-Württemberg,  
Urteil 

14.4.2016,  
1 K 3466/14  
(Revision  
zugelassen) 

BC 11/2016, 
S. 498 

becklink381980 



II. Verzeichnis der Rubriken: Direkt-Links Hefte 1–12/2016 · Register BC XIII           

Titel Herausgeber/ 
Quelle 

Datum, 
Aktenzeichen 

BC- 
Ausgabe 

Direkt-Link 

Rechnungsangaben: Zulässigkeit  
einer Postfachanschrift 

BMF-Schreiben 13.9.2016,  
III C 2 – S 7280-
a/07/10005 :002 

BC 11/2016, 
S. 501 

becklink382150 

Negative Einlagezinsen: Umsatz- 
steuerliche Behandlung 

FinMin Schleswig-Holstein, 
Kurzinformation 

26.2.2016,  
VI 358 – S 7160 d – 
003 

BC 12/2016, 
S. 541 

becklink384056 

Vorsteuervergütung: Wirksamer  
Antrag trotz Angabe der Referenz-
nummer statt der Rechnungsnum-
mer 

FG Köln, Urteil 14.9.2016,  
2 K 195/14 

BC 12/2016,  
S. 544 

becklink384055 

Einkommen-/Lohnsteuer 

Selbstständiger Geschäftsbereich  
mit eigener Buchführung: Annahme 
eines Teilbetriebs 

BFH-Urteil 22.10.2015,  
IV R 17/12 

BC 1/2016,  
S. 2 

becklink374688 

Neue Pauschbeträge ab 2016 bei 
Auslandsreisen 

BMF-Schreiben 9.12.2015,  
IV C 5 – S 2353/08/
10006 :006; DOK 
2015/1117215 

BC 1/2016,  
S. 4 

becklink374450 

Besuchsfahrten des Partners bei  
beruflichen Auswärtstätigkeiten 

BFH-Urteil 22.10.2015,  
VI R 22/14 

BC 2/2016,  
S. 50 

becklink374924 

Arbeitszimmer: Unerwartet  
restriktive BFH-Entscheidung zu  
gemischter Nutzung 

BFH-Beschluss 27.7.2015,  
GrS 1/14 

BC 2/2016,  
S. 50 

becklink375441 

Betriebsrenten an Versorgungs- 
empfänger mit Wohnsitz in den  
Niederlanden, Norwegen, Spanien 
oder der Türkei 

BMF-Schreiben 28.1.2016,  
IV C 5 – S 2361/ 
14/10002; DOK 
2016/0093693 

BC 3/2016,  
S. 96 

becklink375663 

Arbeitgeberfinanzierte Gesundheits-
karte kein Sachlohn 

BMF-Schreiben 8.2.2016,  
IV C 5 – S 2334/ 
13/10001; DOK 
2016/0087484 

BC 3/2016,  
S. 99 

becklink376154 

Arbeitstägliche Mahlzeiten- 
zuschüsse des Arbeitgebers 

BMF-Schreiben 24.2.2016,  
IV C 5 – S 2334/ 
08/10006; DOK 
2016/0174885 

BC 3/2016,  
S. 99 

becklink376150 

Haftpflichtversicherungsschutz  
nicht immer Arbeitslohn 

BFH-Urteile 19.11.2015,  
VI R 47/14;  
VI R 74/14 

BC 3/2016,  
S. 100 

becklink375968 

Ablauf der vierjährigen Antragsfrist 
für Einkommensteuer-Veranlagungen 

BFH-Urteil 20.1.2016,  
VI R 14/15 

BC 4/2016,  
S. 145 

becklink377044 

Abfindungen: Zweifelsfragen zur  
ertragsteuerlichen Behandlung 

BMF-Schreiben 4.3.2016,  
IV C 4 – S 
2290/07/10007 
:031; DOK 2016/ 
0166315 

BC 4/2016,  
S. 148 

becklink376526 

Besteuerungsrecht bei Abfindungen BMF-Schreiben 31.3.2015,  
IV B 2 – S 1304/ 
09/10004; DOK 
2016/0311560 

BC 5/2016,  
S. 191 

becklink377339 

Arbeitstägliche Fahrten mit einem 
Firmenwagen vom Betriebssitz des 
Arbeitgebers zum Kunden: Regelmä-
ßige Arbeitsstätte? 

FG Münster, Urteil 17.2.2016,  
11 K 3235/14 E  
(Revision  
zugelassen) 

BC 5/2016,  
S. 194 

becklink377560 

Zinsvorteil bei sog. Arbeitgeber-
Vorratsbausparverträgen 

BMF-Schreiben 11.4.2016,  
IV C 5 – S 2334/ 
07/0009; DOK 
2016/0333034 

BC 5/2016,  
S. 195 

becklink377559 
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BC- 
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Direkt-Link 

Umfang der steuerfreien Arbeitge-
bererstattung bei einer BahnCard 

  BC 5/2016,  
S. 196 

becklink377744 

Sofortabzug eines Disagios BFH-Urteil 8.3.2016,  
IX R 38/14 

BC 7/2016,  
S. 295 

becklink378984 

Unterstützungen und Spenden der 
Arbeitnehmer wegen der Unwetter 
in Deutschland 

BMF-Schreiben 28.6.2016,  
IV C 4 – S 2223/ 
07/0015 :016; DOK 
2016/0598967 

BC 7/2016,  
S. 300 

becklink379380 

Aufwendungen für ein Dienst- 
jubiläum als Werbungskosten 

BFH-Urteil 20.1.2016,  
VI R 24/15 

BC 8/2016,  
S. 345 

becklink380124 

Arbeitstägliche Mahlzeitenzuschüsse 
des Arbeitgebers: Elektronische Be-
rechtigung u.a. durch Apps 

OFD Frankfurt/M.,  
Verfügung 

11.7.2016,  
S 2334 A – 30 –  
St 211 

BC 9/2016,  
S. 396 

becklink380410 

Beiträge zur gesetzlichen Renten- 
versicherung und zu berufsständi-
schen Versorgungseinrichtungen 
keine vorweggenommenen Wer-
bungskosten 

BVerfG, Beschlüsse 14.6.2016,  
2 BvR 290/10;  
2 BvR 323/10 

BC 9/2016,  
S. 397 

becklink380282 

Irrtümliche Überweisungen als  
Arbeitslohn 

BFH-Urteil 14.4.2016,  
VI R 13/14 

BC 9/2016,  
S. 397 

becklink380281 

Einkommensteuer als Massever- 
bindlichkeit nach Eröffnung der  
Insolvenz 

BFH-Urteil 9.12.2014,  
X R 12/12 
Hinweis: nachträgli-
che Veröffentlichung 
am 17.8.2016 

BC 9/2016,  
S. 398 

becklink380555 

Kirchensteuer bei Pauschalierung  
der Lohn-/Einkommensteuer 

Gleich lautende Erlasse der 
obersten Finanzbehörden der 
Länder 

8.8.2016 

 

BC 9/2016,  
S. 399 

becklink380409 

Erste Gerichtsurteile zum neuen  
Reisekostenrecht 

FG Nürnberg, Urteile 13.5.2016,  
4 K 1536/15; 
8.7.2016, 
4 K 1836/15 

BC 10/2016, 
S. 445 

becklink381652 

Sachzuwendungen: Widerruf der 
Pauschalbesteuerung 

BFH-Urteil 15.6.2016,  
VI R 54/15 

BC 11/2016, 
S. 496 

becklink382373 

Betriebsveranstaltungen:  
Betriebsausgabenabzug für  
Kostenbestandteile 

OFD Nordrhein-Westfalen, 
Kurzinformation 

21.9.2016,  
ESt-Nr. 20/2016 

BC 11/2016, 
S. 499 

becklink381818 

Betriebsveranstaltungen ab 2015: 
Pauschalbesteuerung 

OFD Nordrhein-Westfalen, 
Kurzinformation 

4.10.2016 BC 12/2016,  
S. 542 

becklink382888 

Privatnutzung eines betrieblichen 
Pkw durch einen Allein-Gesell- 
schafter-Geschäftsführer: Anscheins-
beweis 

FG Köln, Urteil 15.9.2016,  
10 K 2497/15 
(Revision 
zugelassen) 

BC 12/2016, 
S. 545 

becklink382506 

Körperschaft-/Umwandlungssteuer 

Selbstbindung der Finanz- 
verwaltung an BMF-Schreiben  
brüchig? 

FG Münster, Urteil 4.11.2015,  
9 K 3478/13 F 

BC 3/2016,  
S. 102 

becklink375666 

Teilwertabschreibung auf  
Zinsforderungen nach Teilwert- 
abschreibung der Darlehens- 
forderung: Verdeckte Gewinn- 
ausschüttung 

BFH-Urteil 11.11.2015,  
I R 5/14 

BC 4/2016,  
S. 143 

becklink377043 

Behandlung von Genussrechten OFD Nordrhein-Westfalen, Ver-
fügung 

12.5.2016,  
S 2742–2016/ 
0009-St 131 

BC 9/2016,  
S. 395 

becklink380556 
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Direkt-Link 

Anteilsveräußerungen:  
Gemeinkosten als Veräußerungs- 
kosten 

BFH-Urteil 15.6.2016,  
I R 64/14 

BC 11/2016, 
S. 500 

becklink381815 

Gewerbesteuer 

Investition in Auslandsbetriebsstät-
ten: Keine Berücksichtigung von 
Währungsverlusten 

BFH-Urteil 2.12.2015,  
I R 13/14 

BC 5/2016,  
S. 191 

becklink377345 

Außenprüfung · Abgabenordnung 

Außenprüfung: Einholung von  
Auskünften von Dritten durch das Fi-
nanzamt 

BFH-Urteil 29.7.2015,  
X R 4/14 

BC 1/2016,  
S. 2 

becklink374451 

Umfassende Haftung des Geschäfts-
führers für Steuerverbindlichkeiten 
der GmbH 

BFH-Beschluss 11.11.2015,  
VII B 74/15 

BC 2/2016,  
S. 57 

becklink375082 

Berichtigung von Steuererklärungen BMF-Schreiben 23.5.2016,  
IV A 3 – S 
0324/15/10001 

BC 6/2016,  
S. 249 

becklink378466 

Zinslose, mündliche Darlehens- 
gewährung in bar aus dem isla- 
mischen Kulturkreis 

BFH-Beschluss 31.5.2016,  
X B 73/15 

BC 8/2016, 
S. 347 

becklink379735 

Wirtschaftsrecht · Berufsrecht 

Selbstständige Bilanzbuchhalter: Zu-
lässige Abrechnung nach der Steuer-
beratervergütungsverordnung 

OLG Koblenz,  
Hinweisbeschluss 

4.5.2015,  
10 U 1352/14 

BC 3/2016,  
S. 101 

becklink375667 

Anspruch auf Übersetzung des  
Prüfungszeugnisses? 

  BC 4/2016,  
S. 152 

 

Elektronische Identifizierung:  
eIDAS ab dem 1.7.2016 im Einsatz 

EU-Verordnung über elektroni-
sche Identifizierung und Ver-
trauensdienste für elektronische 
Transaktionen im Binnenmarkt 
(eIDAS) 

Nr. 910/2014  BC 7/2016,  
S. 300 

becklink378849 

Geschäftsmäßige Hilfeleistung in 
Steuersachen: Untersagung bei  
einer im EU-Ausland ansässigen, 
grenzüberschreitend tätigen Person 

FG Köln, Urteil 21.10.2015,  
2 K 1505/08 

BC 10/2016, 
S. 448 

becklink381434 

Arbeits-/Sozialrecht 

Rechengrößen in der Sozial- und Ar-
beitslosenversicherung ab 1. Januar 
2017 

  BC 12/2016, 
S. 538 

becklink384066 

 

 



A

Abfindungsregelungen
EBIT-basierte, Auswirkungen des BilRUG

556
Abflussprinzip

bei Einnahmen-Überschussrechnung 176
Abführungssperre

für Entlastungseffekte, keine bei Neube-
wertung von Pensionsrückstellungen
372

Abfuhrverpflichtung
nach österreichischem Umsatzsteuerrecht,

Inhalt 434
Abschlussstichtag

Vereinheitlichung, Checkliste zur Erstel-
lung des Konzernabschlusses 558

Abschreibungen
außerplanmäßige, außergewöhnlich hohe,

gesonderte Angabepflicht im Anhang
nach BilRUG 162, 367

außerplanmäßige, Auswirkungen des 
Brexit auf den Jahresabschluss 547

Ausweitung der Berichterstattung im An-
hang nach BilRUG 364

bei Geschäfts- oder Firmenwerten im
Kon zernabschluss, Neuregelungen des
BilRUG 416

planmäßige/außerplanmäßige A. des Ge-
schäfts- oder Firmenwerts bei Folge-
konsolidierung 405

weitergehende Untergliederung im Anla-
genspiegel nach BilRUG 103

Abzinsung
von Pensionsrückstellungen, Änderung des

Abzinsungssatzes 270, Neubewertung
nach HGB 198, 466

Account
Twitter-Nutzerkonto s. Twitter

Administrationsrechte
in der EDV, Angaben in der Verfahrens -

dokumentation nach GoBD 279
Akquisitionsaufwendungen

beim Erwerb einer Kapitalgesellschaft, bi-
lanzielle Behandlung der Kosten einer
Due Diligence 169

Aktiengesetz (AktG)
Änderungen durch BilRUG 70, 506

Allphasen-Brutto-Umsatzsteuer
Entwicklung der Umsatzbesteuerung in

Deutschland 135
Allphasen-Netto-Umsatzsteuer

mit Vorsteuer, Entwicklung der Umsatz -
besteuerung in Deutschland 135

Altersvorsorge
Versicherungslücken selbstständiger Bi-

lanzbuchhalter/innen, Erfahrungsbe-
richt 331

Altersvorsorgeverpflichtungen s. Pensions-
rückstellungen

Anatweet.com
Twitter-App 319

Anderskosten
Kostenartenplan, BAB-Checkliste 357

Angebote
elektronisch versendete, Archivierungs-

pflicht nach GoBD, Voraussetzungen
280

Anhang
Angaben bei Abweichungen von der Ge-

neralnorm des HGB 528, zur Bilanzie-
rung von Investitionszuschüssen 567,
BilRUG 28, 363, zur Neubewertung
von Pensionsrückstellungen nach HGB
201

Angaben im Konzernabschluss nach Bil-
RUG 417

Angaben zu außergewöhnlichen Aufwen-
dungen und Erträgen, BilRUG 58, 161

Angaben zu den Vorjahresbeträgen bei
erstmaliger Anwendung der GuV-Glie-
derung nach BilRUG 419

Ausweitung durch BilRUG, Stolpersteine
und Erleichterungen 576

Auswirkungen des Brexit auf den Jahres-
abschluss 547

fehlende Vergleichbarkeit der Umsatzer-
löse im Vergleich zum Vorjahr, Angaben
nach BilRUG 307

grundsätzliche Folgewirkungen des Bil-
RUG 269

latente Steuern, Ausweis und Angaben
nach BilRUG 104

Anlagen im Bau
Bilanzierung von Investitionszuschüssen

567
Anlagenabgang

im Finanzanlagevermögen, buchhalteri-
sche Behandlung 424

Anlagenspiegel
Änderung der Darstellung durch BilRUG

103, 364
Aufstellungspflicht nach BilRUG 28
Entwicklung des Anlagevermögens bei

mittelgroßen und großen Kapitalge-
sellschaften, BilRUG 26

Übergabeprotokoll EÜR 2015, selbststän-
dige Bilanzbuchhalter/innen 326

Anlagestrategie
Versicherungslücken selbstständiger Bi-

lanzbuchhalter/innen, Erfahrungsbe-
richt 331

Anlagevermögen
Darstellung der Entwicklung im Anhang,

Ausweitung der Berichterstattung zu
den Abschreibungen durch BilRUG 579

Anrufungsauskunft
beim zuständigen Finanzamt, Bewirtung

von Leiharbeitnehmern 402
Anschaffungskosten

Umfang 167
Anschaffungsnebenkosten

bei Erwerb einer Kapitalgesellschaft, Kos -
ten einer Due Diligence 165

Anschaffungspreisminderungen
Zurechenbarkeit zu den Vermögensge-

genständen, Änderungen durch Bil-
RUG 26, 304

Anteile
fremder Gesellschafter, Behandlung bei

Erstkonsolidierung 405
Anteilsbesitz

Erleichterung bei den Anhangangaben
nach BilRUG 29

Anzahlung
bei Sachwertgutscheinen, umsatzsteuer -

liche Behandlung 531
Anzahlungsaktion

externe Finanzierungsmaßnahmen 127
App-Entwicklungen

bilanzielle Behandlung 459
Arbeitsessen

Bewirtung von Arbeitnehmern aus be-
trieblichem Anlass, lohn-/ertragsteuer-
liche Behandlung 253

Archivierung
von Bewegungs-, Bestands- und Stamm-

daten bei Lieferungen in das Ausland,
automatisiertes Massenverfahren 16

von rechnungslegungsrelevanten Daten -
sätzen, elektronischen Unterlagen, An-
forderungen der GoBD 279

assoziierte Unternehmen
Vereinheitlichungen bei der Jahresab-

schlusserstellung, Checkliste zur Erstel-
lung des Konzernabschlusses 561

ATLAS-Verfahren
Ausgangsvermerk, Lieferung in Drittlän-

der, Umsatzbesteuerung 14
Aufbewahrung

von Daten, Unterlagen und Dokumenten,
Formen, GoBD 35

von rechnungslegungsrelevanten Daten -
sätzen, elektronischen Unterlagen, An-
forderungen der GoBD 279

Aufmerksamkeiten
für Arbeitnehmer, keine Pauschalbe -

steuerung 20
Aufrechnungsdifferenzen

Entstehung und Behandlung, Schulden-
konsolidierung 271

Auftragsdurchführung
Qualitätssicherung im Buchführungsbüro,

selbstständige Bilanzbuchhalter/innen
333

Auftragssicherung
Maßnahmen, Qualitätssicherung im Buch -

führungsbüro 335
Auftragsübernahme

Checkliste, Qualitätssicherung im Buch-
führungsbüro 333

Aufwandszuschüsse
Zuschüsse der Bundesagentur für Arbeit

176
Aufwendungen

betriebliche A. bei Erwerb einer Kapitalge-
sellschaft, Kosten einer Due Diligence
165

sonstige betriebliche A., Behandlung
nach BilRUG 283

Aufwendungen, außergewöhnliche
BilRUG 58
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gesonderter Ausweis im Anhang, BilRUG
30

Aufwendungen, außerordentliche
Ausweis in GuV bei Kreditinstituten,

Finanz dienstleistungsinstituten, Versi-
cherungsunternehmen 502

Berichtspflicht im Anhang, BilRUG 159,
576

Wegfall nach BilRUG, Auswirkungen auf
das Rohergebnis 476, Auswirkungen
auf Kennzahlen 551

Zurechnung in der GuV nach BilRUG 305
Aufzeichnungen

steuerliche, Datenzugriff der Finanzver-
waltung, GoBD 33

Ausfuhrlieferungen
Lieferungen an Kunden im Drittland, Um-

satzbesteuerung 13
Ausgangsvermerk

im ATLAS-Verfahren, Lieferungen in Dritt-
länder, Umsatzbesteuerung 14

Ausschüttungssperre
Änderung des Abzinsungssatzes bei Pen-

sionsrückstellungen 270
zum auf eine Beteiligung entfallenden Teil

des Jahresüberschusses, BilRUG 268
Entlastungsbetrag aus der Neubewertung

von Pensionsrückstellungen nach HGB
201

Auswärtstätigkeit
Bewirtungen, lohn-/ertragsteuerliche Be-

handlung 254, 375, 487

B

B2B s. Business to Business
B2C s. Business to Customer
BAB s. Betriebsabrechnungsbogen
Bachelor Professional of Accounting (CCI)

geprüfte Bilanzbuchhalter/innen und
Controller/innen, gesetzlicher An-
spruch auf Übersetzung des Prüfungs-
zeugnisses 82

Bachelor Professional of Controlling (CCI)
geprüfte Bilanzbuchhalter/innen und

Controller/innen, gesetzlicher An-
spruch auf Übersetzung des Prüfungs-
zeugnisses 82

Bankverbindlichkeiten
Einbeziehung in Finanzmittelfonds, Kapi-

talflussrechnung 217
Base Erosion and Profit Shifting (BEPS)

OECD, Umsetzung in Europa 309
Befreiungsmöglichkeiten

von der Aufstellung, Prüfung, Offenle-
gung des Jahresabschlusses, Vorausset-
zungen nach BilRUG 24

Beherrschung
mögliche, Pflicht zur Aufstellung des Kon-

zernabschlusses 517
Belegablage

digitale, Zwecke, GoBD 34
BEPS s. Base Erosion and Profit Shifting
Berufsunfähigkeit

Versicherungslücken selbstständiger Bi-
lanzbuchhalter/innen, Erfahrungsbe-
richt 329

Bestandsdaten
automatisierte Verkaufsabwicklung bei

Lieferungen in das Ausland 14

Bestandsoptimierung
Verbesserungspotenzial beim Working-

Capital-Management 121
Bestätigungsvermerk

fristwahrende Offenlegung nach BilRUG
469

Besteuerungsgegenstand
Vergleich UStG und MwStSystRL 135

Beteiligungen
Erwerb einer Kapitalgesellschaft, bilanzi-

elle Behandlung der Kosten einer Due
Diligence 165

im Finanzanlagevermögen, Veräußerung,
Abgänge, buchhalterische Behandlung
423

Qualifizierung nach BilRUG 25
Beteiligungsbuchwert

Verrechnung mit dem neubewerteten
 Eigenkapital bei Erstkonsolidierung 
404

Beteiligungsunternehmen
Erleichterungen bei den Anhangangaben

im Konzernabschluss, Neuregelungen
des BilRUG 417

Betriebsabrechnungsbogen (BAB)
Checkliste 355

Betriebsveranstaltungen
Bewirtung, umsatz-/lohnsteuerliche Be-

handlung 255
Bewegungsdaten

pro Geschäftsvorfall, automatisierte Ver-
kaufsabwicklung bei Lieferungen in das
Ausland 14

Bewertung
Vereinheitlichung, Checkliste zur Erstel-

lung des Konzernabschlusses 559
Bewertungsmethoden

bei latenten Steuern, Anhangangaben
nach BilRUG 106

Bewirtungsaufwendungen
bei Auswärtstätigkeit von Arbeitnehmern,

lohnsteuerliche Konsequenzen 487
für Geschäftsfreunde versus Bewirtung

von Leiharbeitnehmern 402
außerhalb Incentive-Reisen/Repräsentati-

onsveranstaltungen, keine Pauschalbe-
steuerung 20

für Leiharbeitnehmer, steuerliche Behand -
lung 401

steuerliche Behandlung 252, bei Aus -
wärtstätigkeit 375, Testfragen zur BC-
Zertifizierung 260

Bilanz
grundsätzliche Folgewirkungen des Bil-

RUG 269
Bilanzansatz

Vereinheitlichung, Checkliste zur Erstel-
lung des Konzernabschlusses 558

Bilanzbuchhalter/innen
geprüfte, gesetzlicher Anspruch auf Über-

setzung des Prüfungszeugnisses 82
(Online-)Stellenmarkt im Finanz- und

Rechnungswesen, CSI-Quartalsbericht
I/2016 226, CSI-Quartalsbericht
II/2016 371, CSI-Quartalsbericht
III/2016 526, CSI-Quartalsbericht
IV/2015 81

Bilanzbuchhalter/innen, selbstständige
Befugnisse beim Interimsmanagement

312, Social-Media-Diskussion 523
Google Trends, Nutzung und Anwen-

dung 321

Qualitätssicherung im Buchführungsbüro
332

Twitter-Nutzung 316
Übergabeprotokoll EÜR 2015 326
Versicherungslücken, Erfahrungsbericht

328
Bilanzbuchhalter-Prüfungsverordnung

Aufgaben und Ziele eines IKS 426
IKS – Identifikation der Risiken 481

Bilanzierungsmethoden
bei latenten Steuern, Anhangangaben

nach BilRUG 106
Bilanzkennzahlen

Änderungen durch BilRUG 70
Bilanzregel, goldene s. goldene Bilanzregel
Bilanzrichtlinie-Umsetzungsgesetz

(BilRUG)
Abweichung von der EU-Richtlinie bezüg-

lich Generalnorm des HGB 528
Änderungen beim Ausweis der außeror-

dentlichen Aufwendungen und Erträge
159

Anhang und Lagebericht 363
Anlagenspiegel 103
außergewöhnliche Aufwendungen und

Erträge 58
Ausweis und Angaben von latenten Steu-

ern im Anhang nach BilRUG, Testfragen
zur BC-Zertifizierung 111

Ausweitung der Anhangberichterstat-
tung, Stolpersteine und Erleichterun-
gen 576

Auswirkungen auf Kennzahlen 376
Auswirkungen auf das Rohergebnis 475
Befreiungsmöglichkeiten von Rechnungs-

legungs-, Prüfungs- und Publizitäts-
pflichten 509

Behandlung von sonstigen betrieblichen
Aufwendungen 283

Berücksichtigung der Änderungen bei der
Erstellung einer Kapitalflussrechnung
216

Bilanz und GuV, Einzelabschluss 303
Checkliste zur Erstellung des Konzernab-

schlusses 516, 557
Checkliste zur Umstellung der Rech-

nungslegung 23, 63
versus EU-Bilanzrichtlinie, Änderung der

Gliederung der GuV nach dem Gesamt-
kostenverfahren (GKV) 369

Folgewirkungen bei Kennzahlen und Ver-
trägen 550

Geschäfts- oder Firmenwert aus Kapital-
konsolidierung, Behandlung 403

Konzernabschluss 413
latente Steuern, Ausweis und Angaben im

Anhang 104, Ausweis und Angaben im
Konzernanhang 154

Neudefinition der Umsatzerlöse 8
Offenlegung und Prüfung 468
passiver Unterschiedsbetrag aus der Ka -

pitalkonsolidierung, Behandlung 451,
Behandlung, Testfragen zur BC-Zerti -
fizierung 457

reguläre Erstanwendung, Anhanganga-
ben nach BilRUG 264

vorzeitige Erstanwendung, Auswirkungen
auf Prüfungspflicht und Offenlegung
208

Zahlungsbericht und weitere gesetzliche
Änderungen 502
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Bilanzsumme
im Konzernabschluss, Ermittlung nach

BilRUG 414
BilRUG s. Bilanzrichtlinie-Umsetzungsgesetz
Biltroller

Kombination von Bilanzierer und Control-
ler, aktuelle Entwicklungen 548

Branchenanalyse
mit Google Trends 324

Brexit
Auswirkungen auf den handelsrechtlichen

Jahresabschluss und Lagebericht 546
Bruttomethode

bei der Bilanzierung von Investitions -
zuschüssen 563

Buchführungspflicht
Befreiung nach BilRUG 23

Buchungsangaben
geforderte, GoBD 34

Bullet Charts
Darstellung von Performance/Zieler -

reichung, Dashboards erstellen 38,
Dashboards in Excel erstellen 83

Business to Business (B2B)
Lieferungen im Inland, Umsatzbesteue-

rung 10
Business to Customer (B2C)

Lieferungen in das Ausland, Umsatzbe-
steuerung 11

Businessplan
Finanzmittelbeschaffung, wesentliche

Anhaltspunkte des „Story-Telling“ 125
Bußgeldvorschriften

bei Ordnungswidrigkeiten bei Aufstellung
des Jahres-/Konzernabschlusses, Ände-
rungen durch BilRUG 502

C

Cashflow
gestufte Ermittlung des Cashflows, Er-

mittlung des bereinigten Nettoumlauf-
vermögens (BNUV) 117

aus der laufenden Geschäftstätigkeit, Ab-
leitung für Kapitalflussrechnung 217

Certified Balance Accountant (CCI)
geprüfte Bilanzbuchhalter/innen und Con -

troller/innen, gesetzlicher Anspruch auf
Übersetzung des Prüfungszeugnisses
83

Commun.it
Twitter-App 319

Controller/innen
geprüfte, gesetzlicher Anspruch auf Über-

setzung des Prüfungszeugnisses 82
Controller/innen, selbstständige

Google Trends, Nutzung und Anwen-
dung 321

Twitter-Nutzung 316
Controlling

mit Excel s. Excel
Fach-/Führungskräfte, (Online-)Stellen-

markt im Finanz- und Rechnungswe-
sen, CSI-Quartalsbericht I/2016 226,
CSI-Quartalsbericht II/2016 371, CSI-
Quartals bericht III/2016 526, CSI-
Quartalsbericht IV/2015 81

Country-by-Country-Reporting
OECD, Umsetzung in Europa 309

Crowdfire
Twitter-App 319

Crowdfunding
externe Finanzierungsmaßnahmen 128

Crowdinvesting
externe Finanzierungsmaßnahmen 128

Crowdlending
externe Finanzierungsmaßnahmen 128

Customizingdaten
automatisierte Verkaufsabwicklung bei

Lieferungen in das Ausland 14

D

Darlehen
unverzinsliche, besonders niedrig verzins-

liche, Entstehungsursachen für echte
Aufrechnungsdifferenzen 274

Dashboards
in Excel erstellen, Darstellung von Perfor-

mance/Zielerreichung mit Bullet Charts
38, 83, Einsatz von WIEDERHOLEN für
andere Visualisierungszwecke 231, Er-
stellen von Datenbalken mit WIEDER-
HOLEN 178, mit der Excel-Kamera 383

Datenbalken
Erstellen mit WIEDERHOLEN, Dashboards

in Excel erstellen 178
Datenträgerüberlassung

Technik, GoBD 37
Datenzugriff

der Finanzverwaltung, Archivierungs -
system, GoBD 282

Datenzuverlässigkeit
Prüfung im automatisierten Massenver-

fahren bei Lieferungen in das Ausland
15

Debitorenkonten
rechnungswesenbezogenes IKS 525

Debitorenlaufzeit
flankierende Analysen zum bereinigten

Nettoumlaufvermögen (BNUV) 119
Deutscher Rechnungslegungs Änderungs -

standard (DRÄS)
Nr. 6 (DRÄS 6), Erstellung einer Kapital-

flussrechnung 217
Deutscher Rechnungslegungs Standard

(DRS)
Checkliste zur Erstellung des Konzern -

abschlusses 516, 557
DRS 23 „Kapitalkonsolidierung“, Ge-

schäfts- oder Firmenwert 403, passiver
Unterschiedsbetrag aus der Kapital -
konsolidierung 451

Nr. 21 (DRS 21), Erstellung einer Kapital-
flussrechnung 216

Diagramme
Erstellen mit WIEDERHOLEN, Dashboards

in Excel erstellen 178
Disagio

Entstehungsursachen für echte Aufrech-
nungsdifferenzen, Schuldenkonsolidie-
rung 274

Dokumenten-Management-System
Archivierung elektronischer Dokumente,

GoBD 281
DRÄS s. Deutscher Rechnungslegungs Ände-
rungsstandard
Drittland

Lieferungen an Kunden im D., Ausfuhr -
lieferungen, Umsatzbesteuerung 13

sonstige Leistungen in B2C- oder B2B-
 Fällen, Umsatzbesteuerung 75

DRS s. Deutscher Rechnungslegungs Standard
Due Diligence

bei Erwerb einer Kapitalgesellschaft, bi-
lanzielle Behandlung der Kosten 165,
bilanzielle Behandlung der Kosten,
Testfragen zur BC-Zertifizierung 172

E

Earnings Before Interest and Taxes (EBIT)
Belastung durch Wegfall des außeror-

dentlichen Ergebnisses, Auswirkungen
des BilRUG auf Kennzahlen 377, 551

kennzahlenbezogene Vergütungen, Än-
derungen durch BilRUG 306

EAV s. Ergebnisabführungsvertrag
E-Bilanz

Verrechnungskonten, Umgliederung von
sonstigen betrieblichen Erträgen und
Aufwendungen 285

EBIT s. Earnings Before Interest and Taxes
E-Commerce

Ausgestaltung, Umsatzsteuer 9
Umsatzbesteuerung, sonstige Leistungen

im Inland sowie in das Ausland 71
Eigenkapital

Bilanzierung, Buchungssätze 59
Ermittlung bei Kapitalkonsolidierung 405

Eigenkapitalcharakter
eines passiven Unterschiedsbetrags aus

der Kapitalkonsolidierung, Behandlung
nach BilRUG und DRS 23 454

Eigenkapitalrendite
Steigerung, Hebelwirkung des Fremd -

kapitals 130
Einbeziehungswahlrecht

voll zu konsolidierendes Tochterunter-
nehmen, Abgrenzung des Konsolidie-
rungskreises, Erstellung des Konzern-
abschlusses 519

Eingangsrechnungen
fehlerhafte, Archivierungspflicht nach

GoBD, Voraussetzungen 281
Einkaufsfinanzierung

interne Finanzierungsmaßnahmen 127
Einlagezinsen, negative

Behandlung im Jahresabschluss und steu-
erliche Bedeutung 521

Einnahmen-Überschussrechnung (EÜR)
Übergabeprotokoll, selbstständige Bilanz-

buchhalter/innen 326
Zufluss-/Abflussprinzip 176

Einzelkosten
Kostenartenplan, BAB-Checkliste 357

Einzweckgutscheine
neue EU-Bilanzrichtlinie zur umsatzsteu-

erlichen Behandlung von Gutscheinen
533

Entlastungseffekt
in der GuV aufgrund Neubewertung von

Pensionsrückstellungen nach HGB 201
Entwicklungsaufwendungen

bilanzielle Behandlung von App-Entwick-
lungen 459

Equity-Methode
Abgrenzung des Konsolidierungskreises,

Erstellung des Konzernabschlusses 520
Anpassung, konsolidierte Rechnungsle-

gung, Änderungen durch BilRUG 64
Konsolidierung von assoziierten Unterneh-

men, Neuregelungen des BilRUG 416
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Ergebnis
außerordentliches, Wegfall, Auswirkungen

des BilRUG auf Kennzahlen 377
Ergebnisabführungsvertrag (EAV)

Vorliegen zum Bilanzstichtag bei Befrei-
ung nach § 264 Abs. 3 HGB, BilRUG
265, 511

Ergebnisverwendung
Anhangangaben nach BilRUG 30, 368,

578
Offenlegung nach BilRUG 471

Erstkonsolidierung
Bewertung zum beizulegenden Zeitwert,

Neubewertungsrücklage 404
passiver Unterschiedsbetrag aus der Ka -

pitalkonsolidierung, Behandlung nach
BilRUG und DRS 23 452

Zeitpunkt der Einbeziehung eines Toch -
terunternehmens in den Konzernab-
schluss, Neuregelungen des BilRUG
414

Erträge
sonstige betriebliche, Umgliederung in die

Umsatzerlöse, BilRUG 305
Erträge, außergewöhnliche

BilRUG 58
gesonderter Ausweis im Anhang, BilRUG

30
Erträge, außerordentliche

Ausweis in GuV bei Kreditinstituten,
Finanz dienstleistungsinstituten, Versi-
cherungsunternehmen 502

gesonderter Ausweis im Anhang, BilRUG
159, 576

Wegfall nach BilRUG, Auswirkungen auf
das Rohergebnis 476, Auswirkungen
auf Kennzahlen 551

Zurechnung in der GuV nach BilRUG 
305

Erwartungswerte
Abgasmanipulationen, Schadensersatz

400
EU-Ausland

sonstige Leistungen an Kunden, Umsatz-
besteuerung 73

EU-Bilanzrichtlinie
versus Bilanzrichtlinie-Umsetzungsgesetz

(BilRUG), Änderung der Gliederung der
GuV nach dem Gesamtkostenverfahren
(GKV) 369

versus Generalnorm im HGB 527
EÜR s. Einnahmen-Überschussrechnung
Excel

Dashboards erstellen, Darstellung von
Performance/Zielerreichung mit Bullet
Charts 38, 83, Einsatz von WIEDER -
HOLEN für andere Visualisierungs-
zwecke 231, Erstellen von Datenbalken
mit WIE DERHOLEN 178, mit der Excel-
Kamera 383

F

Fachkräfte
im Rechnungswesen und Controlling,

(Online-)Stellenmarkt s. Stellenmarkt
Faven

Zustimmung zu einem Tweet (Favourites)
s. Twitter

favstar.fm
Twitter-App 318

Financial Covenants
Auswirkungen des BilRUG auf Kreditver-

träge 381, 554
Finanzanlagen

Veräußerung, Abgänge, buchhalterische
Behandlung 423

Finanzholdings
als Kleinstkapitalgesellschaften, Anhang-

angaben nach BilRUG 368
Finanzierungsalternativen

für Klein- und mittelständische Unterneh-
men, Start-up-Unternehmen 123

Finanzierungsleasing s. Leasing
Finanzmittelfonds

Veränderung, Darstellung in der Kapital-
flussrechnung 217

Firmenwert s. Geschäfts- oder Firmenwert
Folgekonsolidierung

Auflösung des passiven Unterschiedsbe-
trags aus der Kapitalkonsolidierung 453

Behandlung des Geschäfts- oder Firmen-
werts 405

Follower
bestätigte Kontakte s. Twitter

Fördermittel s. Zuschüsse
Forderungen

konzerninterne, Aufrechnung mit Ver-
bindlichkeiten, Schuldenkonsolidie-
rung 271

aus Lieferungen und Leistungen, verän-
derter bilanzieller Ausweis, Auswirkun-
gen des BilRUG auf Kennzahlen 379

Forderungsmanagement
Professionalisierung, Verbesserungspo-

tenzial beim Working-Capital-Manage-
ment 121

Forderungs-Umschlagshäufigkeit
bilanzielle Kennzahlen mit Bezug zu

 Forderungen oder Verbindlichkeiten
aus Lieferungen und Leistungen, Aus-
wirkungen des BilRUG auf Kennzahlen
381, 553

Formblatt-Abschluss
Vereinheitlichung der Jahresabschlüsse

der in den Konzernabschluss einbezo-
genen Unternehmen 557

Formwechsel
von Kapitalgesellschaften, Größenklassen -

einstufung nach BilRUG 25, Größen-
klasseneinstufung nach BilRUG, erst-
malige Anwendung 267

Frauenquote
in Aufsichtsräten und Vorständen börsen-

notierter Unternehmen, Angabepflicht
im Lagebericht 173

Freigrenze
bei Sachbezügen, lohnsteuerliche Konse-

quenzen 487
Fremdkapital

Hebelwirkung s. Leverage-Effekt
Fremdkapitalcharakter

eines passiven Unterschiedsbetrags aus
der Kapitalkonsolidierung, Behandlung
nach BilRUG und DRS 23 453

Fremdkapitalzinssätze
Erhöhung durch steigende Verschuldung

132
Führungskräfte

im Rechnungswesen und Controlling,
(Online-)Stellenmarkt s. Stellenmarkt

Funktionentrennung
rechnungswesenbezogenes IKS 525

G

Gelangensbestätigung
bei innergemeinschaftlichen Lieferungen,

Web-Shop-Betreiber 13
Gemeinkosten

Ansatz der Herstellungskosten in der
 Handels- und Steuerbilanz 464

Kostenartenplan, BAB-Checkliste 357
Gemeinschaftsunternehmen

Abgrenzung des Konsolidierungskreises,
Erstellung des Konzernabschlusses 
520

Veröffentlichung bei der Jahresabschluss -
erstellung, Checkliste zur Erstellung des
Konzernabschlusses 561

Generalnorm
im HGB versus EU-Richtlinien 527

Genossenschaften
Anhangangaben, geänderte Vorschriften

durch BilRUG 67
Genussrecht

Darlehen mit Naturalzins, externe Finan-
zierungsmaßnahmen 128

Gesamtkapitalrendite
Steigerung, Hebelwirkung des Fremd -

kapitals 130
Gesamtkostenverfahren (GKV)

Zusammensetzung des Rohergebnisses,
BilRUG 475

Geschäftsbesorgungsvertrag
Umsatzrealisierung, IFRS 15 481

Geschäftsfreunde
Bewirtung aus geschäftlichem Anlass, Be-

triebsausgabenabzug 257
Geschäftsmäßigkeit

der Hilfeleistung in Steuersachen versus
Interimsmanagement durch selbst-
ständige Bilanzbuchhalter 314,
524

Geschäfts- oder Firmenwert
aktivierter, standardisierte Nutzungsdauer,

BilRUG 303
Anhangangaben zur Nutzungsdauer,

 BilRUG 366, 579
Bestimmung der Nutzungsdauer im Kon-

zernabschluss, Neuregelungen des Bil-
RUG 415

entgeltlich erworbener, Anwendungs -
zeitpunkt der pauschalen zehnjährigen
Nutzungsdauer 213, Nutzungsdauer
nach BilRUG 26

aus Kapitalkonsolidierung, Behandlung
nach BilRUG und DRS 23 403, Testfra-
gen zur BC-Zertifizierung 410

Geschäftsräume
Übergabeprotokoll EÜR 2015, selbststän-

dige Bilanzbuchhalter/innen 326
Geschäftsvorfälle

Erfassung und Verbuchung, zeitliche Rah-
menbedingungen, GoBD 34

Geschenke
an Arbeitnehmer, Pauschalbesteuerung

19
Gesellschafterdarlehen

Gewährung bei Personengesellschaften
230

Gesetz zur Umsetzung der Wohnimmobi-
lienkreditrichtlinie und zur Änderung
handelsrechtlicher Vorschriften
Pensionsrückstellungen, Neubewertung

nach HGB 198
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Gewinnrealisierung
Umsatzrealisierung bei Verträgen mit

Kunden, IFRS 15 480
Gewinn- und Verlustrechnung (GuV)�

Auswirkungen des Brexit auf den Jahres-
abschluss 546�

nach dem Gesamtkostenverfahren (GKV),
Änderung der Gliederung nach BilRUG
369

grundsätzliche Folgewirkungen des Bil-
RUG 269

neue Gliederung nach BilRUG, erstmalige
Anwendung, Anpassung des Vorjahres-
ausweises 419

Gewinn- und Verlustvortrag
Bilanzausweis nach BilRUG 26

Gewinnverwendung s. Ergebnisverwen-
dung

Gewinnvortrag
bei Aufrechnungsdifferenzen zur Schul-

denkonsolidierung 275
Ausweis in der Bilanz versus Anhang, Bil-

RUG 304
GKV s. Gesamtkostenverfahren
GmbH-Gesetz (GmbHG)

Änderungen durch BilRUG 70, 507
GoBD s. Grundsätze zur ordnungsmäßigen

Führung und Aufbewahrung von Büchern,
Aufzeichnungen und Unterlagen in elektro-
nischer Form sowie zum Datenzugriff

goldene Bilanzregel
fristenkongruente Finanzierung, bereinig-

tes Nettoumlaufvermögen (BNUV)
118, Finanzierungsfunktion 59

Goodwill s. Geschäfts- oder Firmenwert
Google Trends

Nutzen und Anwendung für selbststän-
dige Bilanzbuchhalter/innen und Con-
troller/innen 321

Größenklassen s. Schwellenwerte nach Bil-
RUG

Grundsätze zur ordnungsmäßigen Füh -
rung und Aufbewahrung von Büchern,
Aufzeichnungen und Unter lagen in
elek tronischer Form sowie zum Daten-
zugriff
neue Anforderungen, betriebliche Praxis

31
Verfahrensdokumentation, Aufbewah-

rung, Archivierung 277
Gutscheine

umsatzsteuerliche Behandlung 530
GuV s. Gewinn- und Verlustrechnung
GuV-Gliederung

Änderung durch BilRUG 27, Alternativen
307

H

Haftungsverhältnisse
Anhangangaben, BilRUG 28, 363

Handelsbilanz II
Vereinheitlichung der Jahresabschlüsse der

in den Konzernabschluss einbezoge-
nen Unternehmen 557

Hashtag
markiertes Stichwort s. Twitter

Hauptkostenstellen
Primärkostenstellen, BAB-Checkliste 360

Herstellungskosten
steuerliche, Neuregelung 461

Hilfskostenstellen
Sekundärkostenstellen, BAB-Checkliste 360

Hinzurechnung, gewerbesteuerliche
versus negative Einlagezinsen 522

Hootsuite
Twitter-App 318

I

IFRS s. International Financial Accounting
Standards

IKS s. Internes Kontrollsystem
Interimsmanagement

durch selbstständige Bilanzbuchhalter,
Befugnisse 312, Befugnisse, Social-
 Media-Diskussion 523

International Financial Accounting Stan-
dards (IFRS)
Neuausrichtung beim Leasing, IFRS 16 227

Internes Kontrollsystem (IKS)
Aufgaben und Ziele, Bilanzbuchhalter-

Prüfungsverordnung 426
Dokumentation der Abläufe im Rechnungs -

wesen, Verfahrensdokumentation nach
GoBD 279

Identifikation der Risiken, Bilanzbuchhal-
ter-Prüfungsverordnung 481

rechnungswesenbezogenes 525
Internet s. Stellenmarkt
Inventur

körperliche Bestandsaufnahme, Empfeh-
lungen 575

Investitionszuschüsse s. Zuschüsse
Ist-Besteuerung

Zeitpunkt des Vorsteuerabzugs 114

J

Jahresabschluss
Auswirkungen des Brexit 546

K

Kamera
Excel, Dashboards erstellen 383

Kapitalflussrechnung
Erstellung, Ausgestaltung nach DRS 21,

BilRUG-Änderungen 216
Kapitalgesellschaften

kleine, Befreiung von bestimmten An -
hangangaben, BilRUG 580, neue An -
gabepflichten im Anhang nach BilRUG
365

kleine und mittelgroße, Erleichterungen
bei den neuen BilRUG-Anhangangaben
365

mittelgroße, Befreiung von bestimmten
Anhangangaben, BilRUG 581

Kapitalkonsolidierung
Ansatz latenter Steuern im Konzernab-

schluss nach BilRUG 155
Behandlung des passiven Unterschieds-

betrags nach BilRUG und DRS 23 451,
nach BilRUG und DRS 23, Testfragen
zur BC-Zertifizierung 457

Geschäfts- oder Firmenwert, Behandlung
nach BilRUG und DRS 23 403, Behand-
lung nach BilRUG und DRS 23, Test -
fragen zur BC-Zertifizierung 410

Kapitalkonto II
bei Personengesellschaften, Gutschrift 230

Kapitalumschlagshäufigkeit
Auswirkungen des BilRUG 553

Kassenführung
Übergabeprotokoll EÜR 2015, selbststän-

dige Bilanzbuchhalter/innen 327
Kaufkriterien

Businessplan zur Finanzmittelbeschaf-
fung 126

Kaufpreisregelungen
umsatzbasierte, Auswirkungen des BilRUG

555
Kennzahlen

Auswirkungen des BilRUG 376, 550
Auswirkungen der Verschiebung von bis-

lang außerordentlichen Sachverhalten
in der GuV durch BilRUG 163

Kfz-Nutzung
private, Übergabeprotokoll EÜR 2015,

selbstständige Bilanzbuchhalter/innen
326

Kleinstgenossenschaften
Erleichterungen zu Bilanz, GuV, Offen -

legung durch BilRUG 502
Kleinstkapitalgesellschaften

Einschränkung der Befreiungsmöglich -
keiten nach BilRUG 25

erweiterte Offenlegungspflichten u. a. für
Holding-Gesellschaften, BilRUG 268,
470

Konsolidierung
Ansatz latenter Steuern im Konzernab-

schluss nach BilRUG 155
Konsolidierungskreis

Abgrenzung, Erstellung des Konzernab-
schlusses 519

Konsolidierungstechnik
technischer Unterschiedsbetrag, passiver

Unterschiedsbetrag aus der Kapitalkon-
solidierung 454

Konzernabschluss
BilRUG 413
Entstehung und Behandlung von Auf-

rechnungsdifferenzen, Schuldenkon-
solidierung 271

Erstellung einer Kapitalflussrechnung,
Ausgestaltung nach DRS 21, BilRUG-
Änderungen 216

nach HGB/BilRUG und DRS, Checkliste
zur Erstellung 516, 557

nach PublG, Änderungen durch BilRUG
506

Wertansätze bei (erstmaliger) Einbezie-
hung, konsolidierte Rechnungslegung,
Änderungen durch BilRUG 64

Konzernanhang
Abweichungen von den Bewertungs -

methoden des Jahresabschlusses des
Mutterunternehmens, Checkliste zur
Erstellung des Konzernabschlusses 559

Angaben, Änderungen durch BilRUG 64
Erläuterung des Geschäfts- oder Firmen-

werts bei Kapitalkonsolidierung 407
latente Steuern, Ausweis und Angaben im

Konzernanhang nach BilRUG 154
Konzernbilanz

Ausweis des Geschäfts- oder Firmenwerts
bei Kapitalkonsolidierung 407

Konzern-GuV
Ausweis des Geschäfts- oder Firmenwerts

bei Kapitalkonsolidierung 407
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Konzernlagebericht
Angaben, Änderungen durch BilRUG 65
Konzernzahlungsbericht s. Zahlungsbericht

Kostenartenplan
BAB-Checkliste 355

Kostenprognosen
Businessplan zur Finanzmittelbeschaffung

126
Kostenstellen

in den BAB-Spalten, BAB-Checkliste
358

Krankentagegeldschutz
Versicherungslücken selbstständiger Bi-

lanzbuchhalter/innen, Erfahrungsbe-
richt 328

Kredite
von Privatpersonen, externe Finanzie-

rungsmaßnahmen 129
Kreditinstitute

geänderte Vorschriften durch BilRUG 67
Kreditorenkonten

rechnungswesenbezogenes IKS 525
Kreditorenlaufzeit

flankierende Analysen zum bereinigten
Nettoumlaufvermögen (BNUV) 119

Kundenbefragungen
Qualitätssicherung im Buchführungsbüro,

selbstständige Bilanzbuchhalter/innen
335

Kundenbetreuung
Checkliste, Qualitätssicherung im Buch-

führungsbüro 335
Kundenbindungsmanagement

Zielgrößen, Messung der Kundenloyalität
mit dem Net-Promoter-Score 349

Kundenloyalität
Messung mit dem Net-Promoter-Score

348

L

Lagebericht
Angabepflicht zur Frauenquote in Auf-

sichtsräten und Vorständen börsenno-
tierter Unternehmen 173

Auswirkungen des Brexit 547
Erläuterungen zur Bilanzierung von In -

vestitionszuschüssen 567, nach BilRUG
31, 367

von Konzernen, Veränderungen durch
 BilRUG 418

Lagerdauer
flankierende Analysen zum bereinigten

Nettoumlaufvermögen (BNUV) 119
latente Steuern

Anhangangaben, Ausweitung und Ergän-
zung durch BilRUG 29, 366, 578

Ansatz, Checkliste zur Erstellung des Kon-
zernabschlusses 561

Ausweis und Angaben im Anhang nach
BilRUG 104, Testfragen zur BC-Zertifi-
zierung 111

Ausweis und Angaben im Konzernanhang
nach BilRUG 154

Auswirkungen der Neubewertung von
Pensionsrückstellungen nach HGB 203

Leasing
Abbildung in der Rechnungslegung 227

Leiharbeit
geschäftsmäßige Hilfeleistung in Steuer-

sachen, Voraussetzungen 313

Leistungen
grundstücksbezogene, Ort der sonstigen

Leistung 72
Leistungen, sonstige

im Inland sowie in das Ausland, E-Com-
merce, Umsatzbesteuerung 71, E-Com-
merce, Umsatzbesteuerung, Testfragen
zur BC-Zertifizierung 77

Leistungsverrechnung
innerbetriebliche, Leistungspreise, BAB-

Checkliste 362, Stufenleiterverfahren,
BAB-Checkliste 361

Leverage-Effekt
Hebelwirkung des Fremdkapitals 130

Lieferantenfinanzierung
interne Finanzierungsmaßnahmen 127

Lieferantenverbindlichkeiten
Verbesserungspotenzial beim Working-

Capital-Management 121
Lieferschwelle

Lieferungen an einen in einem anderen
EU-Land befindlichen nichtunterneh-
merischen Erwerber (B2C), Umsatzbe-
steuerung 12

Lieferschwellen-Regel
Anwendung bei Lieferungen in das Aus-

land, automatisiertes Massenverfahren
15

Lieferungen
in das Ausland, Umsatzbesteuerung

11
im Inland, Umsatzbesteuerung 10
innergemeinschaftliche, Vergleich zwi-

schen deutschem und österreichi-
schem Umsatzsteuerrecht 431

an Kunden im Drittland s. Ausfuhrlieferun-
gen

an Kunden in das EU-Ausland, Umsatzbe-
steuerung 11

Liquidität
finanzielle Risiken, IKS, Bilanzbuchhalter-

Prüfungsverordnung 483
Liquiditätssicherung/-ausweitung

Verbesserungspotenzial beim Working-
Capital-Management 121

Listen
(thematische) Gruppierung von (abon-

nierten) Twitterprofilen s. Twitter
Lohnsteuerbescheinigung

elektronische, Versorgungsbezüge für
 Betriebsrentner, Einträge 19

Lohnsteuer-Ermäßigungsverfahren
Freibeträge, zweijährige Gültigkeit

21
Lohnsteuerpauschalierung

bei Bewirtung von Arbeitnehmern aus
 betrieblichem Anlass 253

Lohnsteuerrecht
aktuelle Verwaltungsanweisungen 17

M

Mahlzeiten
Abgabe durch Arbeitgeber an Arbeit -

nehmer, lohnsteuerliche Konsequen-
zen 487

ManageFlitter.com
Twitter-App 318

Mandantenstammblatt
Mindestangaben, Qualitätssicherung im

Buchführungsbüro 334

Marktmechanismen
Businessplan zur Finanzmittelbeschaffung

126
Marktposition/-potenzial

Businessplan zur Finanzmittelbeschaf-
fung 126

Maßgeblichkeit
der Herstellungskostenermittlung in der

Handels- und Steuerbilanz, Neurege-
lung 462

Materialaufwand
Aufwendungen beim GuV-Posten 369

Mehrwertsteuer s. Umsatzsteuer
Mehrwertsteuersystemrichtlinie

(MwStSystRL)
Vergleich mit UStG 135

Mehrzweckgutscheine
neue EU-Bilanzrichtlinie zur umsatzsteuer -

lichen Behandlung von Gutscheinen
533

Mentionmapp.com
Twitter-App 318

Mieterlöse
veränderter Ausweis nach BilRUG 308

Mitarbeiterbeteiligung
externe Finanzierungsmaßnahmen 128

Mittagessen
während Schulung, steuerliche Behand-

lung der Bewirtung von Leiharbeitneh-
mern 401

Mobilfunkvertrag
Umsatzrealisierung, IFRS 15 481

Mutterunternehmen
steuerfreie Innenumsätze bei Umsatz -

steuerorganschaft 571

N

Nachtragsberichterstattung
im Anhang nach BilRUG 30

Nachtragsprüfung
vorzeitige Anwendung des BilRUG, Be -

dingungen 213
Net-Promoter-Score (NPS)

Messung der Kundenloyalität 348
Testfragen zur BC-Zertifizierung 353

Nettomethode
bei der Bilanzierung von Investitionszu-

schüssen 563
Nettoumlaufvermögen, bereinigtes

(BNUV)
Ermittlung, gestufte Ermittlung des

 Cashflows 117
Net Working Capital s. Nettoumlaufver -

mögen, bereinigtes (BNUV)
Neubewertungsrücklage

Bewertung zum beizulegenden Zeitwert
bei der Erstkonsolidierung 404

Erstkonsolidierung, passiver Unterschieds-
betrag aus der Kapitalkonsolidierung
452

Neugründung
von Kapitalgesellschaften, Größenklassen -

einstufung nach BilRUG 25
NPS s. Net-Promoter-Score
Nutzungsdauer

Schätzung, Abschreibung des Geschäfts-
oder Firmenwerts bei Folgekonsolidie-
rung 406

Nutzungsrecht-Konzept
bei Leasingverhältnissen, IFRS 16 227

III. Stichwortverzeichnis Hefte 1–12/2016 · Register BC XXI



O

OECD
Organisation für wirtschaftliche Zusam-

menarbeit und Entwicklung, Base Ero-
sion and Profit Shifting (BEPS), Umset-
zung in Europa 309

Offene-Posten-Liste
rechnungswesenbezogenes IKS 525

Offenlegung
bei Inanspruchnahme der Befreiungs-

möglichkeiten der §§ 264, 264b HGB,
BilRUG 513

des Jahresabschlusses, BilRUG 468, vor-
zeitige Anwendung der neuen Schwel-
lenwerte nach BilRUG 210

Offenlegungsfrist
Offenlegung von Jahres-/Konzernab-

schlüssen nach BilRUG 66
Offenlegungspflichten

größenabhängige Erleichterungen für
kleine Kapitalgesellschaften nach Bil-
RUG 66

Ordnungsgelder
bei verspäteter oder unvollständiger

 Offenlegung, BilRUG 472
Ordnungswidrigkeiten

bei Aufstellung des Jahres-/Konzernab-
schlusses, Änderung der Straf-/Buß-
geldvorschriften durch BilRUG 502

Organbezüge
Erleichterungen bei den Konzernanhang-

angaben, Neuregelungen des BilRUG
418

Organisation für wirtschaftliche Zusam-
menarbeit und Entwicklung s. OECD

Organisationsstruktur
Businessplan zur Finanzmittelbeschaffung

126
Organschaften

ertragsteuerliche O., Gewinnabführung
an den Organträger, keine Abführungs-
sperre für Entlastungseffekte bei Pen-
sionsrückstellung 373

umsatzsteuerliche O. s. Umsatzsteueror-
ganschaft

Ortsbestimmung
beim Reihengeschäft, Vergleich zwischen

deutschem und österreichischem Um-
satzsteuerrecht 432

overriding principle
oberster Grundsatz, EU-Richtlinie 527

P

Pauschalbesteuerung
bei betrieblich veranlassten Zuwendungen

an Arbeitnehmer, Voraussetzungen
19

Pensionsrückstellungen
Änderung des Abzinsungssatzes 270
Ausweis von BilRUG-Anpassungsbeträgen,

Änderungen durch BilRUG 163
BilMoG-Anpassungsbeträge, Behandlung

nach BilRUG 306
Neubewertung nach HGB, keine Ab-

führungssperre für Entlastungseffekte
372, Testfragen zur BC-Zertifizierung
206

Neubewertung nach HGB, Gesetz zur
Umsetzung der Wohnimmobilien -
kredit richtlinie zur Änderung handels -
recht licher Vorschriften 198, 466

Personengesellschaften
mit Rücklagen, Bilanzierung 228
spezifische Gesichtspunkte im Eigenkapi-

tal, Verbuchung 60
Preisprognosen

Businessplan zur Finanzmittelbeschaf-
fung 126

Primärkostenarten
BAB-Checkliste 355

Primärkostenstellen s. Hauptkostenstellen
Produkte

Neudefinition der Umsatzerlöse nach Bil-
RUG 8

Prognoseangaben
Erschwerung durch die Verschiebung von

bislang außerordentlichen Sachverhal-
ten in der GuV durch BilRUG 164

Prüfung
des Jahresabschlusses, BilRUG 468

Prüfungspflicht
aufgrund Änderungen der Größenklas -

sifizierung durch BilRUG 267
Auswirkungen der neuen HGB-Schwel-

lenwerte, Erstanwendung nach BilRUG
69

Befreiungsmöglichkeiten, Neuregelung
der Voraussetzungen durch BilRUG 
509

vorzeitige Anwendung der neuen Schwel-
lenwerte nach BilRUG 210

Prüfungszeugnis
für geprüfte Bilanzbuchhalter/innen und

Controller/innen, gesetzlicher Anspruch
auf Übersetzung 82

Publizitätsgesetz (PublG)
Änderungen durch BilRUG 69, im Ein -

zelabschluss und bei der Offenlegung 
506

Publizitätspflicht
Befreiungsmöglichkeiten, Neuregelung

der Voraussetzungen durch BilRUG 509
Sanktionsvorschriften wegen Nichtoffen-

legung bei Unternehmergesellschaften
(UG) 263

Q

Qualitätsmanagement
Messung der Kundenloyalität mit dem

Net-Promoter-Score 348
Qualitätssicherung

im Buchführungsbüro, selbstständige Bi-
lanzbuchhalter/innen 332

Quotenkonsolidierung
Abgrenzung des Konsolidierungskreises,

Erstellung des Konzernabschlusses 520

R

Rechnungsabgrenzungsposten
passive, Bildung, öffentlicher Zuschuss 

für das Leasing eines Wirtschaftsguts
177

Rechnungserteilung
Vergleich UStG und MwStSystRL 136

Rechnungslegung
konsolidierte, Änderungen durch BilRUG

63
Pflichten, Befreiungsmöglichkeiten, Neu-

regelung der Voraussetzungen durch
BilRUG 509

Rechnungswesen
mit Excel s. Excel; s. Stellenmarkt

Rechtsformwechsel
Verpflichtungen zur Konzernrechnungsle-

gung, Neuregelungen des BilRUG
414

Registrierungspflicht
ausländischer Unternehmer in Österreich

bei innergemeinschaftlichen Lieferun-
gen 434

Reihengeschäfte
innergemeinschaftliche, Vergleich zwi-

schen deutschem und österreichi-
schem Umsatzsteuerrecht 430

Reisekostenabrechnung
via Excel-Datei, Archivierungspflicht 281

Reports
in Excel erstellen mit der Excel-Kamera

383
Revenue Recognition

Umsatzrealisierung bei Verträgen mit
Kunden, IFRS 15 480

Reverse-Charge-Verfahren
Erbringung sonstiger Leistungen an Un-

ternehmer im EU-Ausland, Umsatzbe-
steuerung 74

bei Lieferungen im Inland, Umsatzbe-
steuerung 10

Risiken
Identifikation, IKS, Bilanzbuchhalter-Prü-

fungsverordnung 481
Risikomanagement

und IKS, Aufgaben und Ziele, Bilanzbuch-
halter-Prüfungsverordnung 429

Rohergebnisse
Auswirkungen des BilRUG 475, 552
unterschiedliche, BilRUG versus EU-Bi-

lanzrichtlinie 370
Rohstoffsektor

Zahlungsbericht nach BilRUG 68
Rücklagen

ausschüttungsgesperrte R. für noch nicht
an die Kapitalgesellschaft ausgeschüt-
tete Beteiligungserträge, BilRUG 25

bei Personengesellschaften, Bilanzierung
228

Rückstellungen
Entstehungsursachen für echte Aufrech-

nungsdifferenzen, Schuldenkonsolidie-
rung 274

S

Sachwertgutscheine
umsatzsteuerliche Behandlung 531

Sachzuwendungen
an Arbeitnehmer, Freigrenze, lohnsteuer-

liche Konsequenzen 487, Pauschalbe-
steuerung 19

Scan-Verfahren
elektronische Aufbewahrung, GoBD 35

Schadensersatz
Entstehung, Abgasmanipulationen 400

Schuldenkonsolidierung
Ansatz latenter Steuern im Konzernab-

schluss nach BilRUG 155
Entstehung und Behandlung von Auf-

rechnungsdifferenzen 271
Schwellenwerte nach BilRUG

Änderung der Größeneinstufung 266
Anhebung, konsolidierte Rechnungsle-

gung, Änderungen 63
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Erleichterungen bei der Konzernab schluss -
erstellung 413

Neufassung, Anwendung 209, Klassifizie-
rung von Kapitalgesellschaften 24

vorzeitige Anwendung 68
Sekundärkostenstellen s. Hilfskostenstellen
Selbstbefreiungsmöglichkeit

für bestimmte Personenhandelsgesell-
schaften nach § 264b HGB, BilRUG 266

Servicevertrag
Umsatzrealisierung, IFRS 15 481

Softwaretestat
Customizing-Einstellung, IT-Anbieter 282

Sonderposten
bei der Bilanzierung von Investitionszu-

schüssen nach der Bruttomethode
563

innerhalb Gewinnrücklagen einer Kon-
zernbilanz bei Aufrechnungsdifferen-
zen, Schuldenkonsolidierung 275

Sonstige Leistungen s. Leistungen, sonstige
Sozialversicherungspflicht

bei der pauschalen Besteuerung des Ar-
beitslohns von 30 %, Bewirtung von Ar-
beitnehmern aus betrieblichem Anlass
253

Stammdaten
automatisierte Verkaufsabwicklung bei

Lieferungen in das Ausland 14
Start-up-Unternehmen

Finanzierungsalternativen 123
Statistik

Analyse mit Google Trends, Tücken 325
Stellenmarkt

im Finanz- und Rechnungswesen, CSI-
Quartalsbericht I/2016 225, CSI-Quar-
talsbericht II/2016 371, CSI-Quartals-
bericht III/2016 526, CSI-Quartals -
bericht IV/2015 80

Steuerberatungsgesetz (StBerG)
Geschäftsmäßigkeit versus Interimsmana-

gement 314, versus Interimsmanage-
ment, Social-Media-Diskussion 523

Steuerberechnung
Vergleich UStG und MwStSystRL 136

Steuern
direkt mit dem Umsatz zusammenhän-

gende, Neudefinition der Umsatzerlöse
8

Steuern, latente s. latente Steuern
Steuerungskennzahlen

der GuV, Auswirkungen des BilRUG auf
Kennzahlen 380

Steuervermeidungspraktiken
Bekämpfung s. BEPS

Story-Telling
Finanzmittelbeschaffung, wesentliche

Anhaltspunkte 125
Strategie

Businessplan zur Finanzmittelbeschaffung
126

Streuwerbeartikel
Sachzuwendungen an Arbeitnehmer bis

10 e, keine Pauschalbesteuerung 20
Stromzuschuss

des Arbeitgebers, lohnsteuerliche Be-
handlung 79

Strukturinformationen
digitale Bereitstellung, GoBD 37

Stufenleiterverfahren
innerbetriebliche Leistungsverrechnung,

BAB-Checkliste 361

Summen- und Saldenliste
rechnungswesenbezogenes IKS 525

Summenbilanz
Zusammenfassung der vereinheitlichten

Jahresabschlüsse, Checkliste zur Er-
stellung des Konzernabschlusses
562

Supply-Chain-Optimierung
Verbesserungspotenzial beim Working-

Capital-Management 121
Systemwechsel

Anforderungen der GoBD 36

T

Tabellen-Diagramme
Incell-Charts in Excel 39

Telefonkosten
Übergabeprotokoll EÜR 2015, selbststän-

dige Bilanzbuchhalter/innen 
327

Testfragen
zu Ausweis und Angaben von latenten

Steuern im Anhang nach BilRUG, BC-
Zertifizierung 111

zur Behandlung des Geschäfts- oder Fir-
menwerts aus Kapitalkonsolidierung,
BC-Zertifizierung 410

zur Behandlung des passiven Unter-
schiedsbetrags aus der Kapitalkonsoli-
dierung nach BilRUG und DRS 23, BC-
Zertifizierung 457

zur bilanziellen Behandlung der Kosten
 einer Due Diligence bei Erwerb einer Ka-
pitalgesellschaft, BC-Zertifizierung 
172

zur Bilanzierung von Investitionszuschüs-
sen, BC-Zertifizierung 568

zur Erbringung sonstiger Leistungen
im Inland sowie in das Ausland,
Umsatzbesteuerung, BC-Zertifizierung
77

zum Net-Promoter-Score, BC-Zertifizie-
rung 353

zur Neubewertung von Pensionsrück -
stellungen nach HGB, BC-Zertifizierung
206

zur steuerlichen Behandlung von Be -
wirtungsaufwendungen, BC-Zertifizie-
rung 260

Timeline
Liste aller „abonnierten“ Kurznachrichten

(Follower) s. Twitter
Tochtergesellschaft

steuerfreie Innenumsätze bei Umsatz -
steuerorganschaft 571

Tweet
Kurznachricht bei Twitter s. Twitter

TweetDeck
Twitter-App 318

Twitter
für selbstständige Bilanzbuchhalter/innen

und Controller/innen 316
U

Übergabeprotokoll
zur EÜR 2015, selbstständige Bilanzbuch-

halter/innen 326
Überleitungsrechnung

steuerliche, Angaben zu latenten Steuern
im Konzernanhang 157

UG s. Unternehmergesellschaft

UKV s. Umsatzkostenverfahren
Umlagen

konzerninterne, Umsatzerlöse nach BilRUG
285

Umsatzerlöse
Abzug der Verbrauchsteuern nach BilRUG

306
Aufgliederung im Anhang, BilRUG 29
Ausweitung durch BilRUG, Auswirkungen

auf das Rohergebnis 476, Auswirkun-
gen auf Kennzahlen 377, 550

Neudefinition nach BilRUG 8, 27, 307,
Folgen 284, nachrichtliche Anhang -
angaben der Vorjahreszahlen 211, 264

Umsatzkostenverfahren (UKV)
Zusammensetzung des Rohergebnisses,

BilRUG 475
Umsatzrealisierung

bei Verträgen mit Kunden, IFRS 15 480
Umsatzrendite

Veränderung durch BilRUG 552
Umsatzsteuer

Ausgestaltung des E-Commerce 9, 71
in Rechnungen, Verwendung der Be-

zeichnung „Mehrwertsteuer“ 134
Umsatzsteuererklärungen

Übergabeprotokoll EÜR 2015, selbststän-
dige Bilanzbuchhalter/innen 327

Umsatzsteuer-Identifikationsnummer
(USt-IdNr.)
Identifizierung des Leistungsempfängers

bei innergemeinschaftlichen Lieferun-
gen, Web-Shop-Betreiber 13

Umsatzsteuerorganschaft
buchhalterische Behandlung 570

Umweltrisiken
IKS, Bilanzbuchhalter-Prüfungsverord-

nung 484
Unternehmensführung

Erklärung im Konzernlagebericht, Neure-
gelungen des BilRUG 418

Erklärung im Lagebericht, keine Prüfungs-
pflicht, BilRUG 472

Unternehmenskaufverträge
GuV-basierte Kennzahlen, Auswirkungen

des BilRUG auf Kennzahlen 381
Unternehmergesellschaft (UG)

Sanktionsvorschriften wegen Nichtoffen-
legung 263

Unterschiedsbetrag, passiver
Kapitalkonsolidierung, Behandlung nach

BilRUG und DRS 23 416, 451, Behand-
lung nach BilRUG und DRS 23, Testfra-
gen zur BC-Zertifizierung 457

Unveränderbarkeit
von Informationen nach erstmaliger digi-

taler Erfassung, GoBD 35
USt-IdNr. s. Umsatzsteuer-Identifikations-

nummer

V

Veranstaltungen
gesellschaftliche V., Bewirtung des Arbeit-

nehmers durch Arbeitgeber, lohn-/er-
tragsteuerliche Behandlung 257

Verbindlichkeiten
Angabe der Fristigkeit nach BilRUG

26
Angaben in der Bilanz, BilRUG 304
konzerninterne, Aufrechnung mit kon -

zerninternen Forderungen, Schulden-
konsolidierung 271
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Verbrauchsteuern
Kürzung der Umsatzerlöse nach BilRUG

306, Auswirkungen auf das Rohergeb-
nis 477, Auswirkungen auf Kennzahlen
378

Vereinbarungen
gesellschaftsrechtliche V., Bezug zu Er-

gebnisgrößen der GuV, Auswirkungen
des BilRUG auf Kennzahlen 382

Verfahrensdokumentation
GoBD 277, Master- und Sekundärdoku-

mente 36
Vergütungen

kennzahlenbezogene V., Änderungen
durch BilRUG 306

leistungsabhängige V., veränderte Posten
in GuV und Bilanz, Auswirkungen des
BilRUG auf Kennzahlen 380, 554

Verkaufsabwicklung, automatisierte
bei Lieferungen in das Ausland, Stamm-/

Customizingdaten, Bestandsdaten, Be-
wegungsdaten 14

Verlustübernahme
Einstandspflicht des Mutterunternehmens

für etwaige Verluste des zu befreien-
den Tochterunternehmens, BilRUG
265

Verlustvortrag
Ausweis in der Bilanz versus Anhang,

 BilRUG 26, 304
steuerlicher, Berücksichtigung bei laten-

ten Steuern 105
Vermietung

von Gebäudeflächen, Umsatzerlöse nach
BilRUG 285

Vermögensgegenstände, selbst geschaf-
fene immaterielle
Anwendungszeitpunkt der pauschalen

zehnjährigen Nutzungsdauer 214
bilanzielle Behandlung von App-Entwick-

lungen 459
standardisierte Nutzungsdauer, BilRUG

26, 303
Verpflichtungen, finanzielle

sonstige, Ausweitung der Anhanganga-
ben nach BilRUG 364

Verpflichtungsübernahme
Bereitschaftserklärung durch das Mutter-

unternehmen, Befreiungsmöglichkei-
ten, BilRUG 510

Verschuldung
steigende, Erhöhung der Fremdkapital-

zinssätze 132
Versicherungslücken

selbstständiger Bilanzbuchhalter/innen,
Erfahrungsbericht 328

Versorgungsbezüge
maßgebender Versorgungsbeginn der

Betriebsrentner, lohnsteuerliche Be-
handlung 17

Verträge
Fixierung von Inhalt und Bedingungen

 eines Kundenauftrags, Qualitätssiche-
rung im Buchführungsbüro 332

Folgewirkungen des BilRUG 550
Vertragsinventur

Auswirkungen des BilRUG 556
Vollkonsolidierung

Entstehung und Behandlung von Auf-
rechnungsdifferenzen 272

Vorauszahlung s. Anzahlung
Vorjahreswerte

Anhangangaben bei erstmaliger Anwen-
dung der GuV-Gliederung nach BilRUG
420

Vorsteuerabzug
Voraussetzungen, Vergleich UStG und

MwStSystRL 136
Zeitpunkt bei Ist-Besteuerung 114

W

Währungsschwankungen
Entstehungsursachen für echte Aufrech-

nungsdifferenzen, Schuldenkonsolidie-
rung 274

Währungsumrechnung
bei auf fremde Währung lautenden

 Jahresabschlüssen von ausländischen
Tochterunternehmen, Checkliste zur
Erstellung des Konzernabschlusses 
561

Wandelschuldverschreibungen
bei Kapitalgesellschaften, Verbuchung 61

Wartungsvertrag
Umsatzrealisierung, IFRS 15 481

Weiterbildung
Qualitätssicherung im Buchführungs-

büro, selbstständige Bilanzbuchhal-
ter/innen 335

Wertaufholungs-Rücklagen
bei GmbH, gesonderte Angabe nach Bil-

RUG 507
Wertgutscheine

umsatzsteuerliche Behandlung 530
Wertminderung

voraussichtlich dauernde bei Geschäfts-
oder Firmenwerten, Kapitalkonsolidie-
rung 407

Wertpapiere
im Umlaufvermögen, Verkauf, buchhalte-

rische Behandlung 425
Wettbewerbsumfeld

IKS, Bilanzbuchhalter-Prüfungsverordnung
485

WIEDERHOLEN
in Excel, Einsatz für andere Visuali -

sierungszwecke, Dashboards erstellen
231

in Excel, Erstellen von Datenbalken, Dash-
boards erstellen 178

Working Capital
bilanzielle Kennzahlen mit Bezug zu For-

derungen oder Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen, Auswir-
kungen des BilRUG auf Kennzahlen
381, 553

aus Sicht einer Bank 116

Z

Zahlungsbericht
für Mutterunternehmen des Rohstoff -

sektors, geänderte Vorschriften durch
BilRUG 68, 503

Zahlungsziele
Verkürzung, interne Finanzierungsmaß-

nahmen 126
Zeiterfassung

Qualitätssicherung im Buchführungs-
büro, selbstständige Bilanzbuchhal-
ter/innen 335

Zielkunden-Struktur
Businessplan zur Finanzmittelbeschaf-

fung 126
Zuflussprinzip

bei Einnahmen-Überschussrechnung 
176

Zugriffsberechtigungen
rechnungswesenbezogenes IKS 525

Zusatzkosten
Kostenartenplan, BAB-Checkliste 357

Zuschreibungen
im Anlagenspiegel nach BilRUG 104

Zuschüsse
der Bundesagentur für Arbeit, buchhal -

terische Behandlung 175
für Investitionen, Bilanzierung 562, Bi -

lanzierung, Testfragen zur BC-Zerti -
fizierung 568

Zuwendungen
an Mitarbeiter verbundener Unterneh-

men, Pauschalbesteuerung 20
Zweckgesellschaft

Mutterunternehmen, Pflicht zur Aufstel-
lung des Konzernabschlusses 518

Zwischenabschluss
Checkliste zur Erstellung des Konzern -

abschlusses 558
Zwischenerfolgseliminierung

Ansatz latenter Steuern im Konzern -
abschluss nach BilRUG 155

Zwischensumme
Angabe in der Bilanz und GuV nach BilRUG

308
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